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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/91760
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

                               
Der ideale Hund:  
Er nimmt sein „Geschäft“ wieder mit. 

Sollte Ihr Hund das nicht können,  
müssen    S I E dafür Sorgen. 
 

Der ideale
Hund
Er nimmt sein
„Geschäft“
wieder mit.
Sollte Ihr Hund das
nicht können, müssen
Sie dafür sorgen!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann dies entscheidend für
rasche Hilfe durch den Arzt oder den
Rettungsdienst sein!

Foto: Gemeinde Obrigheim
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Bildernachlese Kinderferienprogramm 2017
Mit dem Ende der Schulferien konnte auch das dies-
jährige Kinderferienprogramm abgeschlossen wer-
den. Es war wieder ein sehr abwechslungsreiches 
Programm, welches bei den Kids und Jugendlichen 
regen Zuspruch fand.
14 Veranstaltungen wurden angeboten, keine muss-
te wetterbedingt ausfallen. Ein Dankeschön auch 

an die Eltern. Es hat in diesem Jahr hervorragend 
geklappt mit den Abmeldungen, falls ein Kind kurz-
fristig verhindert war. So konnte dafür ein ande-
res Kind aus der Warteliste nachrücken. Nochmals 
„vielen, vielen Dank“ allen teilnehmenden Vereinen. 
Hier eine kleine Bildernachlese von den uns überlas-
senen Bildern:

Besuch Tropfsteinhöhle in Eberstadt mit dem SVO, Abt. 
Turnen

Tennistraining beim Tennisklub „Blau-Weiß“ Asbach Lesezeichen basteln und Zencolor-Ausmalbilder 
basteln in der Schul- und Gemeindebücherei

Spiel und Spaß beim Evang. Kirchenchor Mörtel-
stein

Inlinerkurs - richtig fallen und bewegen mit dem Ski-Club Wir basteln ein Türschild bei der Hobby-Gemeinschaft 
Obrigheim

Ein Nachmittag bei den Gewichthebern mit dem 
SVO, Abt. Schwerathletik

Schatzsuche im Kirstetter Tal mit der Ideen-Schmiede Besuch beim Imker: Alles über Bienen mit den 
Freien Wählern

Besuch Frankfurter Flughafen mit der AWO Besuch im Zoo Heidelberg mit der Freiw. Feuerwehr, Abt. 
Mörtelstein

Besuch im Heimatmuseum mit dem Heimatver-
ein

Tischtennis-Weltmeisterschaft beim SVO, Abt. Tischtennis Spielnachmittag bei der Freiw. Feuerwehr, Abt. 
Obrigheim
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Hinweis: Rathaus geschlossen
Das Rathaus in Obrigheim bleibt am Montag, 2. Oktober 2017, 
geschlossen.
Für dringende standesamtliche Angelegenheiten ist an diesem 
Tag von 10 bis 11 Uhr ein standesamtlicher Notdienst eingerich-
tet. Sie erreichen diesen unter Tel.Nr. 06261/64624. Wir bitten 
um Beachtung.

Bundestagswahl am 24. September 2017
Auf die am kommenden Sonntag stattfindende Bundestagswahl 
wird hingewiesen.
Gewählt werden kann in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
unter Vorlage der Wahlbenachrichtigung. Sollte diese abhanden 
gekommen sein, gilt auch die Vorlage des Personalausweises.
Briefwahlunterlagen können im Rathaus (BürgerBüro) noch bis 
Freitag, 22. September 2017, 18.00 Uhr, beantragt werden. Auf 
die vorangegangenen öffentlichen Bekanntmachungen zur Bun-
destagswahl wird besonders hingewiesen. Bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung kann Briefwahl auch noch am Wahltag 
bis 15.00 Uhr beantragt werden. Hierfür zuständig ist der Wahl-
vorstand des Wahlbezirks I in der Ernst-Ertl-Halle, Schulstr. 8, in 
Obrigheim.
Falls ein Wahlberechtigter glaubhaft versichert, dass ihm sein 
bereits beantragter Wahlschein mit entsprechenden Wahlbrief-
unterlagen nicht zugegangen ist, besteht die Möglichkeit bis 
zum Tage vor der Wahl (Samstag, 23. September) einen neuen 
Wahlschein zu erteilen. Hierzu hat das Bürgermeisteramt einen 
Bereitschaftsdienst eingerichtet, der am 23. September 2017 
von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr unter Telefon (06261/646-52) 
erreichbar ist.
In Bezug auf die Briefwahl wird nochmals daran erinnert, dass 
der Wahlbrief am Wahltag bis spätestens 18.00 Uhr, bei der 
Gemeinde, Rathaus, Hauptstr. 7 (Rathausbriefkasten) einge-
hen muss.
Stimmabgabe im Wahllokal
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Wie bei der letzten Bundestagswahl wird es bei der direkten 
Stimmabgabe im Wahllokal keinen Wahlumschlag mehr geben. 
Der Wähler muss deshalb seinen Stimmzettel so falten und 
in die Wahlurne werfen, dass seine Wahlentscheidung nicht 
erkennbar ist.
Wahllokal Wahlbezirk IV (Mörtelstein)
Das Wahllokal für den Ortsteil Mörtelstein befindet sich erstmals 
in der neu gestalteten Sporthalle, Ebertsgarten 11, in Mörtelstein. 
Auf den Wahlbenachrichtigungen ist das Wahllokal entspre-
chend vermerkt. Um Beachtung wird gebeten!

Offenlegung der Jahresrechnung 2016 der Gemein-
de Obrigheim

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. September 2017 die 
Ergebnisse der Jahresrechnung 2016 festgestellt.
Die Jahresrechnung liegt gemäß § 95 Gemeindeordnung in der Zeit 
vom 22. September 2017 bis einschließlich 5. Oktober 2017 im Rat-
haus, Zimmer 112, zur Einsicht öffentlich aus.

Sperrung des wald- und forstwirtschaftlichen Weges 
ab altem Bahnhof in Mörtelstein

Bis zum 30.9.2017 kann es immer wieder zu Sperrungen im Bereich 
des Waldweges zwischen dem Alten Bahnhof in Mörtelstein (Eisen-
bahnstraße 6) bis zu den Krautgärten kommen. Wir bitten dies zu 
beachten.

Informationsveranstaltung über die geplante 
Errichtung eines Seniorenzentrums in der Kir-
stetter Straße in Obrigheim am 5. Oktober 2017
In der Kirstetter Straße in Obrigheim beabsichtigt ein privater 
Investor die Errichtung eines Seniorenzentrums auf dem Flst.
Nr. 3359 und einer Teilfläche von Flst.Nr. 3350/22 (ehem. Spar-
Bittler). Das Vorhaben wird seitens der Gemeinde Obrigheim 
unterstützt, da dringend benötigter, altersgerechter Wohnraum 
geschaffen wird und durch die Reaktivierung der Fläche dem 
Ziel der Innenentwicklung entsprochen wird. Mit der Errichtung 
des Seniorenzentrums soll altersgerechter Wohnraum sowie ein 
entsprechendes Pflege- und Betreuungsangebot innerhalb der 
Gemeinde Obrigheim bereitgestellt werden.
Auf der Fläche sind insgesamt 75 Einzelapartments und 10 
betreute Wohnungen mit den dazugehörigen sozialen Räumen 
und die bedarfsgerechte Gestaltung des Außenbereichs vorge-
sehen.
Um das Projekt am geplanten Standort realisieren zu können, 
bedarf es der Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes. Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes wurde in der Gemeinderatssitzung am 14.9.2017 gefasst. 
Im Rahmen einer Informationsveranstaltung erhalten die Bürger 
die Möglichkeit, sich über das geplante Seniorenzentrum zu 
unterrichten.
Die Gemeinde Obrigheim lädt hiermit alle interessierten 
Bürger(innen) zur Vorstellung und Erläuterung des Vorhabens 
am
Donnerstag, den 5. Oktober 2017 um 19.00 Uhr
in die Aula der Realschule Obrigheim ein.

Amtliche Bekanntmachungen

RedAktionelle BeitRäge
müssen dienstags bis 9.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.de 
erfasst werden

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7 
74847 Obrigheim, Tel.  06261 6460 
Internet: www.obrigheim.de 
E-Mail: info@obrigheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Achim Walter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen: 
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Telefon 07136 9503-0                                       
friedrichshall@nussbaum-medien.de
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Kündigung des Abonnements nur 
6 Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 16,70 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise: 
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Aufl age dieses Mitteilungsblattes ist zertifi ziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu 50 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschliff  wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt



4 |  Obrigheimer Nachrichten  •  21. September 2017  •  Nr. 38

Öffentliche Bekanntmachung Gemeinde Obrigheim

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Seniorenzentrum“
Aufstellungsbeschluss und Offenlegung des Bebauungsplanentwurfs und des Entwurfs der zusammen mit ihm aufgestellten örtli-
chen Bauvorschriften
Der Gemeinderat der Gemeinde Obrigheim hat in öffentlicher Sitzung am 14.9.2017 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Seniorenzentrum“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB (Baugesetzbuch) beschlossen. Der Gemeinderat hat den Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Seniorenzentrum“ mit den örtlichen Bauvorschriften und Begründung gebilligt und diesen sowie den 
Fachbeitrag Artenschutz und die schalltechnischen Untersuchungen Schallimmissionsprognose Gewerbe und Verkehrslärm für die öffentliche 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB freigegeben.
Der Planbereich wird begrenzt:
im Nordwesten: durch die Flurstücke Nr. 3350/22, 3351/4, 3351/5, 3351/6, 3351/7
im Norden: durch das Flurstück Nr. 3350/8 (Oberer Weg)
im Osten: durch das Flurstück Nr. 300/39 (Kirstetter Straße)
im Süden: durch die Flurstücke Nr. 501, 3359/1, 3359/2
Die Lage des Plangebietes und die Abgrenzung des Geltungsbereichs ergeben sich aus dem nachfolgenden unmaßstäblichen Lageplan.
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Ziel und Zweck der Planung
In der Gemeinde Obrigheim beabsichtigt ein privater Investor die Errichtung eines Seniorenzentrums in der Kirstetter Straße auf den Flurstü-
cken 3359 und einer Teilfläche von 3350/22. Das Vorhaben wird seitens der Gemeinde Obrigheim unterstützt, da dringend benötigter, alters-
gerechter Wohnraum geschaffen wird und durch die Reaktivierung der Fläche dem Ziel der Innenentwicklung entsprochen wird. Der Bedarf 
an einem Seniorenzentrum begründet sich durch die zunehmenden Alterungstendenzen der vergangenen Jahre sowie die prognostizierte 
Alterungsentwicklung in der Gemeinde Obrigheim.
Mit der Errichtung des Seniorenzentrums wird altersgerechter Wohnraum sowie ein entsprechendes Pflege- und Betreuungsangebot innerhalb 
der Gemeinde Obrigheim bereitgestellt. Die Realisierung des Seniorenzentrums unterstützt hierbei das Ziel der Innenentwicklung. Auf der 
Fläche sind insgesamt ca. 75 Einzelapartments und ca. 10 betreute Wohnungen mit den dazugehörigen sozialen Räumen und die bedarfs-
gerechte Gestaltung des Außenbereichs vorgesehen. Zusätzlich werden neben der Bereitstellung von altersgerechtem Wohnraum langfristig 
rund 50 neue Arbeitsplätze geschaffen, die für die Unterhaltung des Seniorenzentrums benötigt werden.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Planzeichnung, textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und der Begründung sowie der 
Fachbeitrag Artenschutz, die schalltechnische Untersuchung zum Verkehrslärm und die schalltechnische Untersuchung zur Schallimmissions-
prognose Gewerbe werden

vom 29.9.2017 bis 30.10.2017
im Bürgerbüro des Rathauses der Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7, 74847 Obrigheim, während der üblichen Dienststunden (Montag von 
8.00 bis 12.15 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.15 Uhr, Mittwoch von 13.00 bis 18.00 Uhr) zu 
jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung werden gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB im Zeitraum der Offenlegung auch auf der Homepage 
der Gemeinde Obrigheim (www.obrigheim.de, Rubrik „Obrigheim aktuell“) zur Ansicht bereitgestellt. Rechtlich maßgebend sind jedoch allein 
die öffentlich ausgelegten Unterlagen.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB. Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB und vom Umweltbericht nach § 2 a BauGB wird deshalb abgesehen.
Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches und § 4 a Abs. 6 des Baugesetzbuches bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Obrigheim, 15.9.2017
gezeichnet: Achim Walter, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Öffentliche Bekanntmachung Obrigheim

Bebauungsplan „Oberer Weg II - 2. Änderung“ - Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung
Der Gemeinderat der Gemeinde Obrigheim hat in öffentlicher Sitzung am 14.9.2017 die Aufstellung der Bebauungsplanänderung „Oberer Weg 
II - 2. Änderung“ im Regelverfahren mit zweistufiger Beteiligung gemäß § 3 und § 4 BauGB (Baugesetzbuch) beschlossen. Der Gemeinderat 
hat den Vorentwurf der Bebauungsplanänderung „Oberer Weg II - 2. Änderung“ mit den örtlichen Bauvorschriften und Begründung gebilligt 
und für die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie die Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB freigegeben.
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung umfasst die folgenden Flurstücke ganz oder teilweise (t):
3277/1(t), 3278/1(t), 3279/1(t), 3280, 3282/1, 3283/1, 3284/1, 3285/1, 3285/1-2, 3286/1, 3286/1-2, 3287/1, 3287/1-2, 3288/1, 3288/1-2, 3289/1, 
3289/1-2, 3290/1, 3290/1-2(t), 3291, 3291-2(t), 3292, 3292-2(t), 3295, 3295-2(t), 3299, 3299-2(t), 3300, 3300-2(t), 3302, 3302-2(t), 3303, 3303-
2, 3304, 3304-2, 3305, 3305-2, 3305-3, 3327(t), 501-2(t), 77/14(t).
Im Zuge der laufenden Flurbereinigung treten anstelle der vorgenannten Grundstücke folgende Grundstücke: 7534,7535,7536,7537.
Maßgebend ist der nachfolgend abgedruckte unmaßstäbliche Lageplan:
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Ziel und Zweck der Planung
Seit 2008 bemüht sich der Investor allobjekt Gewerbeimmobilien GmbH & Co. KG aus Würzburg um die Entwicklung der Fläche des ehema-
ligen Möbelhauses Gehrig am westlichen Ortseingang an der Hauptstraße in Obrigheim als Nahversorgungsstandort. Bereits im Jahr 2016 
wurde für den Standort eine vorhabenbezogene Verträglichkeitsuntersuchung durch die CIMA durchgeführt, welche eine raumordnerische und 
städtebauliche Verträglichkeit eines Lebensmittelvollsortimenters bis zu einer Größenordnung von ca. 1.300 m² Verkaufsfläche nachweist. Der 
Investor beabsichtigt auf Basis dieser Verträglichkeitsuntersuchung und im Sinne des übergeordneten Einzelhandelskonzeptes für die verein-
barte Verwaltungsgemeinschaft Mosbach, Elztal, Obrigheim und Neckarzimmern ergänzend einen Lebensmittelmarkt mit einer Verkaufsfläche 
von ca. 1.300 m² zu errichten.
Aufgrund der Großflächigkeit der geplanten Marktansiedlung ist ein Teil (ca. 6.900 m²) des rund 1,0 ha großen Gebiets der Planänderung 
als „Sonstiges Sondergebiet“ gemäß § 11 Abs. 3 BauNVO auszuweisen. Der westliche Teil des Plangebietes wird als Gewerbegebiet (ca. 
2.211 m²) ausgewiesen, um ergänzende gewerbliche Nutzungen zu ermöglichen. Die weiteren Festsetzungen orientieren sich am geplanten 
Vorhaben. 
Die Gemeinde Obrigheim unterstützt das Vorhaben als wichtigen Baustein zur Nahversorgung der Bevölkerung. Ziel der Planung ist dabei die 
Sicherung und Weiterentwicklung der Grund- und Nahversorgung der Gemeinde Obrigheim. Darüber hinaus verfolgt die Planung im Sinne 
der nachhaltigen städtebaulichen Entwicklung die Reaktivierung eines momentan brachliegenden Areals.
Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit Planzeichnung, textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und der Begründung wird

vom 29.9.2017 bis 30.10.2017
im Bürgerbüro des Rathauses der Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7, 74847 Obrigheim, während der üblichen Dienststunden (Montag 8.00 
bis 12.15 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.15 Uhr, Mittwoch 13.00 bis 18.00 Uhr) zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausgelegt.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung werden gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB im Zeitraum der frühzeitigen Beteiligung auch auf der 
Homepage der Gemeinde Obrigheim (www.obrigheim.de Rubrik „Obrigheim aktuell“) zur Ansicht bereitgestellt. Rechtlich maßgebend sind 
jedoch allein die öffentlich ausgelegten Unterlagen.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im Regelverfahren. Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3 Abs. 2 
des Baugesetzbuches und § 4 a Abs. 6 des Baugesetzbuches bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Obrigheim, 15.9.2017
gezeichnet: Achim Walter, Bürgermeister

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Amtliche Bekanntmachungen
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Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim,  
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Sachbü-
cher 
- Wunder wirken Wunder von Dr. Eckart v. Hirschhausen
Hirschhausens zwischen Ulk und Hintergrundwissen changierende 
Analyse des Gesundheitsbetriebs und seiner Auswüchse sowohl in 
der Schulmedizin wie der Alternativheilkunde mündet in einer versöhn-
lichen Empfehlung: Magie und Wissenschaft sind kein Widerspruch.
Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Kinder- 
und Jugendbücher 
Aus der Reihe „Charlottes Traumpferd“ von Nele Neuhaus: 
- Ein unerwarteter Besuch, Bd. 3
Turbulenzen im Reitstall: Ein neuer Reitlehrer, unbeliebte Reitschüler 
und die drohende Schließung des Stalls lassen Charlotte und ihre 
Mitstreiter zu Hochform auflaufen. Ab 11.
- Erste Liebe, erstes Turnier, Bd. 4
Wie aufregend, aber auch anstrengend kann doch das Leben sein: 
Charlotte nimmt überraschend erfolgreich an einem Turnier teil, 
Simon und sie werden ein Liebespaar, doch leider gibt es mächtig 
Stress mit ihrer besten Freundin. Kann Lotte allen gerecht werden?
- Wir sind doch Freunde, Bd. 5
Am französischen Urlaubsort warten wieder Pferde und Reitmög-
lichkeiten auf Charlotte (15). Nie im Traum hätte sie gedacht, dass 
ausgerechnet Doro sie dorthin begleiten würde, mit der sie heftig 
zerstritten war. Doch stehen Lotte und ihren französischen Freunden 
noch aufregende Tage bevor.
Aus der Reihe „Woodwalkers“ von Katja Brandis 
- Carags Verwandlung, Bd. 1
Carag ist halb Mensch, halb Berglöwe. Aufgewachsen als Puma, 
entscheidet er sich als Mensch zu leben. Mit seinen Freunden, dem 
frechen Rothörnchen Holly und dem schüchternen Bison Brandon 
erlebt er lustige Abenteuer, bei denen er sich auch einige Male in 
Gefahr bringt. Ab 10.
- Gefährliche Freundschaft, Bd. 2
Voller Elan beginnt Carag die ersten Lernexpeditionen mit seinen 
Freunden. Doch nicht alle im Internat sind glücklich über ihn. Sein 
ehemaliger Mentor hat Rache geschworen. 
Aus der Reihe „Tore, Milo u. Lars“ von M. Banholzer 
- Das Rätsel auf Burg Eberbach, Bd. 11
Jahr für Jahr veranstalten die Schule von Lars und deren Partner-
schule aus Eberbach eine gemeinsame Freilichtaufführung auf Burg 
Eberbach. Lars ist stolz, dass in diesem Jahr sogar seine Cousins 
Tore und Milo aus Hamburg dabei sein können. Alle freuen sich 
riesig auf das Event, doch es kommt alles anders. Ein Feuer bricht 
plötzlich aus und das Fest muss abgebrochen werden. Tore und Milo 
sind sicher, dass zwei Kinder den Brand gelegt haben. Doch Lars ist 
anderer Meinung. Die Suche nach den wahren Tätern stellt auch die 
Freundschaft von Tore, Milo und Lars auf eine schwere Zerreißprobe.
Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Romane 
- Justins Heimkehr von B.A. Johnston
Justin wird als 12-Jähriger entführt und taucht wie durch ein Wunder 
4 Jahre später wieder auf. Seine Mutter Laura, sein Vater Eric und 
sein Bruder Griff sind überglücklich, doch die über die Jahre immer 
schwerer gewordene Last des Verlustes stellt die Familie gerade jetzt 
vor eine Zerreißprobe.
- Die Tuchvilla von Anne Jacobs
 Augsburg, 1913: Marie, ein Mädchen aus dem Waisenhaus, tritt ihre 
Stelle als Küchenmädchen bei der Familie Melzer an. Während man 
sich in den oberen Etagen auf die bevorstehende Ballsaison vorbe-
reitet, muss sich Marie ihren Platz unter den Angestellten erkämpfen.
- Die Töchter der Tuchvilla, Bd. 2 von A. Jacobs
Augsburg, 1916. Paul Melzer, Juniorchef der Tuchfabrik, muss an 
die Front, obwohl seine Frau gerade Zwillinge geboren hat. Sie über-

nimmt die Verantwortung für die Firma und die Tuchvilla. Als Paul in 
Gefangenschaft gerät, muss sie um das Erbe der Familie kämpfen.
- Das Erbe der Tuchvilla , Bd. 3 von A. Jacobs
Augsburg, 1920. Paul Melzer übernimmt nach seiner Rückkehr aus 
der Kriegsgefangenschaft wieder die Leitung der Tuchfabrik. Auch 
seine Schwester Elisabeth zieht erneut ins Herrenhaus ein. Doch 
zwischen Paul und seiner Frau Marie hängt der Haussegen schief.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 3. Quartal 2017 für die Wasser- und 
Abwassergebühren ist zum 1. Oktober 2017 fällig. Wir möchten 
Sie bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. Oktober 2017 zu bezahlen. 
Die für das Jahr 2017 festgesetzten Abschläge sind auf der Jahres-
endabrechnung 2016 angegeben. Es werden keine extra Abschlags-
rechnungen erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleistet 
werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Sollten Sie 
uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so werden wir den 
fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fälligkeits-
termin werden von uns angemahnt. Dadurch werden zusätzlich zum 
Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumniszuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, die 
Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen im Bezug 
auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Sitzung des Kreistags am 25.9.2017
Wie bereits angekündigt, findet die nächste Sitzung des Kreistags am 
Montag, 25.9.2017, um 16.00 Uhr, in der Alten Mälzerei in Mosbach, 
Alte Bergsteige 7, statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgabe eines nicht öffentlichen Beschlusses
2. Nahverkehrsplan für den Neckar-Odenwald-Kreis 
3. Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Abfallwirt-

schaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN)
a) Feststellung des Jahresabschlusses 2016
b)  Verwendung des Jahresergebnisses
c)  Entlastung des Aufsichtsrats 

4. Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Dienstleis-
tungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises gGmbH (DIGE-
NO)
a)  Feststellung des Jahresabschlusses 2016
b)  Verwendung des Jahresergebnisses
c)  Entlastung der Geschäftsführung
d)  Bestellung des Abschlussprüfers für 2017 

5. Beteiligungsbericht 2016
6. Mitteilungen und Anfragen
7. Fragestunde
Dr. Achim Brötel

Forstliche Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW
Überregionales Lehrgangsangebot des Landesbetriebs  
ForstBW für Privatwaldbesitzer/-innen an den forstlichen Bil-
dungszentren des Landesbetriebs ForstBW
Die verfügbaren Angebote von September bis Dezember 2017
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
16.10. WF17-14. Einsatz von Rückewagen im Privatwald
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
28. - 29.9. WF17-1. Motorsägen-Grundlehrgang für Frauen (Modul A 
nach DGUV-I 214-059) *%*
15. - 17.11. WF17-3. Holzernte-Grundlehrgang (Modul B nach 
DGUV-I 214-059) *%*
23. - 27.10. und 27.11. - 1.12. WF17-4. Kombinierter Motorsägen- 
und Holzerntegrundlehrgang (Modul A und B nach DGUV-I 214-059) 
*%*

Sonstige Bekanntmachungen



Obrigheimer Nachrichten  •  21. September 2017  •  Nr. 38  | 7

11.10. WL17-4. Artenschutz und Biotopgestaltung im Wald (Ort: 
Calmbach)
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Veranstalter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz, 
Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von Kommunen 
und Unternehmen, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 60 € 
Pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba.-Wü. ermäßigt: 30 €. Bei Mit-
gliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *%* gekennzeichneten 
Lehrgängen eine Förderung durch die SVLFG von 30 € verrechnet. 
Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € 
pro Tag bei Vollpension. Am FBZ Karlsruhe Verpflegung sowie ggf. 
Unterstützung bei der Unterkunft.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der Anmel-
dungen.
Im Übrigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen des aktu-
ellen Bildungsangebotes.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 89551 
Königsbronn, Tel. 07328/9603-13, Fax 07328/9603-44, E-Mail: 
fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2,  
76131 Karlsruhe, Tel. 0721/926-33 91, Fax 0721/926-62 97, E-Mail: 
fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW fin-
den Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de sowie bei der Unte-
ren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der Broschüre „aktiv für 
den Wald - Bildungsangebot des Landesbetriebs ForstBW“.

Sonderzug Gesundheit: Gesundheitsamt lädt Familien am 14. 
Oktober zur Fahrt im „Roten Flitzer“ ein - Anmeldung ab heute 
möglich
Speziell für Familien bietet das Gesundheitsamt des Neckar-Oden-
wald-Kreises am Samstag, 14. Oktober einen großen Informations-
tag mit viel Spaß, wichtigen Gesundheits- und Impfinformationen 
und einer kostenlosen Bahnfahrt im historischen Schienenbus „Roter 
Flitzer“. Hierzu lädt das Amt Familien aus dem gesamten Kreis herz-
lich ein.
Der Treffpunkt vor Abfahrt des Sonderzuges ist um 15.00 Uhr am 
Bahnhof in Mosbach (Baden), Gleis 1. Der „Rote Flitzer“ fährt dann 
direkt nach Seckach und anschließend wieder zurück. Unterwegs 
hält der Zug nicht, der Ein- und Ausstieg ist nur in Mosbach möglich. 
Mit einsteigen dürfen die Familien aus organisatorischen Gründen 
nur nach vorheriger Anmeldung unter 
sonderzuggesundheit@neckar-odenwald-kreis.de. 
Die Teilnahme erfolgt nach Anmeldungseingang, alle Teilnehmer 
erhalten eine Bestätigung.
Unterwegs präsentieren Mitarbeiter des Amtes spielerisch Informati-
onen über Kinderkrankheiten und den Schutz dagegen. Auch wurde 
ein attraktives Gewinnspiel vorbereitet. Preise sind unter anderem 
eine Flugshow auf der Burg Guttenberg, eine Jahreskarte für den 
Wildpark in Schwarzach oder eine Jahreskarte für das Spaßbad 
FaMOS. Der Tag dient der Krankheitsprävention, einem wichtigen 
Auftrag des Gesundheitsamtes.
Mitfahren werden auch Landrat Dr. Achim Brötel, die zuständige 
Geschäftsbereichsleiterin beim Landratsamt Susanne Heering und 
die neue Leiterin des Gesundheitsamtes Dr. Martina Teinert. Weitere 
Informationen sind abrufbar unter 
www.neckar-odenwald-kreis.de/sonderzug.

„Unser Neckar“- Aktionstag am 24.9.2017
Der landesweite Aktionstag „Unser Neckar“ lädt am Sonntag, 24. 
September 2017 alle interessierten und wissbegierigen Bürger dazu 
ein, außergewöhnliche und spannende Flusserlebnisse von der 
Quelle bis zur Mündung zu erleben. Der Neckar als vielfältiger 
Lebensraum zeigt sich auf ganz unterschiedliche Art für Jung und Alt. 
Der Neckarsteig ist ein wesentlicher Bestandteil dieser Aktion und 
bietet mit seinen Partnern vor Ort ebenfalls ein vielfältiges Programm:
In Mosbach beispielsweise kann man bei einer Wanderung ent-
lang des Fischlehrpfades Wissenswertes rund um Fischkunde und 
Heimatgeschichte erfahren. In Neckargerach hingegen wartet das 
Team von 100 % Kanu + Bike mit Aktionen, wie Schnupper-Pad-
deln, Bogenschießen und Stockbrotbacken, auf die Besucher. Das 
Neckarsteig-Büro präsentiert sich auf dem zeitgleich stattfindenden 
Naturparkmarkt in Neckargemünd mit einem Infostand rund um den 
Neckarsteig. In Eberbach können Wanderer im Rahmen geführter 
Wanderungen auf geologische Entdeckungsreise gehen. Dies sind 

nur einige der zahlreichen Aktionen entlang des Neckars. Gewässe-
rökologische Maßnahmen am Fluss und seinen Seitengewässern 
sowie den Neckar bei interessanten Flussexpeditionen kennenlernen 
stehen bei der Landesinitiative im Vordergrund.
Wer mehr über die Initiative erfahren möchte oder wissen möchte, 
welche lokalen bzw. regionalen Veranstaltungen stattfinden, kann 
sich unter www.unser-neckar.de/aktionstag oder unter
www.neckarsteig.de kundig machen.

Die AWN informiert

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Das Entsorgungszentrum Sansenhecken in Buchen und die Klein-
anlieferstation mit Wertstoffhof der Fa. INAST in Mosbach, Industrie-
straße 1 haben am Montag vor dem Tag der Deutschen Einheit, 2. 
Oktober regulär geöffnet.
Die genauen Öffnungszeiten für das Entsorgungszentrum Sansen-
hecken: Vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr und nachmittags von 
12.30 bis 16.30 Uhr; ab 16.30 bis 18.00 Uhr sind ausschließlich 
kostenfreie Kleinanlieferungen mit Berechtigungsnachweis möglich.
Die Öffnungszeiten für die Kleinanlieferstation in Mosbach: 
Vormittags von 8.30 bis 12.00 Uhr, nachmittags von 14.00 bis 16.30 
Uhr; ab 16.30 bis 18.00 Uhr sind ausschließlich kostenfreie Kleinan-
lieferungen mit Berechtigungsnachweis möglich.

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
28.9. Inge Ritta Raudenbusch, Talstr. 20, Mörtelstein 75 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen der Jubilarin alles erdenklich 
Gute.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Ärzte- und Apothekendienst

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Apothekendienst
Samstag, 23. September 2017
Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
Tel. 06261/2630
Sonntag, 24. September 2017
Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
Tel. 06262/92080
Römer-Apotheke, Tannenstr. 3, Fahrenbach,
Tel. 06267/1331

Schulnachrichten

Gewerbeschule Mosbach
Ein wichtiger Karriereschritt - vom Facharbeiter zum Meister
Förderverein der Gewerbeschule Mosbach bietet Kurse zur Weiter-
bildung an.
In Handwerk und Industrie bietet der Meistertitel jungen Menschen 
attraktive Beschäftigungsmöglichkeiten und die Möglichkeit zum 
beruflichen Aufstieg.
Sei es als Meister mit Führungsverantwortung, Existenzgründer 
oder Übernahme eines Betriebes, so bietet diese Tätigkeit in allen 
Handwerksberufen eine besondere Herausforderung, das berufliche 
Vorankommen zu gestalten.
Im Rahmen des Kursprogramms zur beruflichen Weiterbildung bietet 
der Förderverein der Gewerbeschule Mosbach folgende Kurse an: 
Meistervorbereitungskurs Teil III und IV für alle Handwerksberufe, 
Controlling, betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Ausbildereignung 
mit der Befähigung Lehrlinge auszubilden.
Kursdauer: Berufsbegleitend mit 340 Unterrichtsstunden (drei Aben-
de pro Woche) von Februar bis November 2018.
Die Teilnehmer müssen ihren Arbeitsplatz also nicht für die Weiterbil-
dung aufgeben.
Der Kurs wird geleitet von erfahrenen und engagierten Kursleitern, 
die sich bestens mit den Prüfungsanforderungen der Handwerks-
kammer auskennen und zielgenaue Prüfungsvorbereitung geben.
Interessierte können weitere Infos auf der Homepage 
www.gewerbeschule-mos.de einsehen. Dort kann man sich mithilfe 
eines Download-Formulars für den Kurs anmelden.
Eine Voranmeldung ist zu empfehlen. Diese nimmt das Sekretariat 
der Gewerbeschule Mosbach, Schillerstraße 4, Tel. 06261/89080, 
Fax 06261/890810, E-Mail: verwaltung@gsm-mos.de entgegen.

Schwaben international e.V. 
Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land. Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.
Chile
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 8. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018
58 Schüler(innen), 16 - 17 Jahre
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
7 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre
Dt. Schule in Villarrica
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
9 Schüler(innen), 16 - 17 Jahre
Peru 
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 6. Januar 2018 bis 24. Februar 2018
40 Schüler(innen), 14 - 16 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-
31, E-Mail: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Kindergarten

Katholischer Kindergarten Obrigheim
Herbstspaziergänge durch Obrigheim
Die Kleinkindgruppen des katholischen Kindergartens St. Josef 
gehen gerne und regelmäßig spazieren.
Meist haben wir auch ein Ziel, das wir erreichen wollen. Aber wie 
heißt es so schön: Der Weg ist das Ziel!
Gerne laufen wir zum Neckar und beobachten Betonmischer und 
Kräne beim Kieswerk oder wir besuchen die Kühe und Kälbchen von 
Bauer Hauck.
Bereits im Kindergarten sagen die Kinder, wo sie hinlaufen wollen. 
Wir besprechen meist gemeinsam unser Ziel und nach dem Anzie-
hen kann es losgehen. Unterwegs entdecken wir in den Gärten Blu-
men sowie Obst und Gemüse und benennen die einzelnen Sorten. 
Den Kindern fällt auf, dass die Haselnüsse auf den Weg fallen und 
die Äpfel reif sind. Manche liegen schon im Gras und werden von 
Schnecken gefressen. Mit etwas Respekt, aber auch mit großer 
Neugier beobachten die Kinder, wie sich die Schnecken bewegen 
(Bild). Ein Stück weiter werden die Maschinen und Geräte auf dem 
Bauernhof betrachtet und benannt.
Große Freude breitet sich aus, wenn das Kälbchen auf der Weide ist. 
Die großen Kühe dürfen ruhig in einiger Entfernung im Stall stehen. 
Aber auch ihnen rufen wir ein fröhliches „Hallo“ und „Tschüss, bis 
bald“ zu. Nach diesen Entdeckungstouren treten wir unseren Rück-
weg zum Kindergarten an.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Di, Do und Fr 9-12 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach, Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 24.9., 15. Sonntag nach Trinitatis
Mörtelstein: 9.30 Uhr (Müller/Stadler-Uibelhör) mit Taufe von
 Ben Luis Dekan
Obrigheim: 10.45 Uhr (Müller) Tauferinnerung
Termine
Donnerstag, 21.9.
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 22.9.
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 23.9.
14.00 Uhr Trauung von Marleen Pauly und Tim Gehrig in der Frie-

denskirche Obrigheim
20.00 Uhr Bibelkreis im Trieb 7 in Obrigheim

Schulnachrichten / Kindergarten

Müll gehört nicht auf die Straße
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Sonntag, 24.9.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 26.9.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
19.30 Uhr Besuchsdienstkreistreffen im Gemeindesaal Obrigheim
Mittwoch, 27.9.
15.00 Uhr Hausbibelkreis im Nachtigallenweg 2 in Obrigheim
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag: für die kirchliche Arbeit mit 
Spätaussiedlern, Ausländern und Asylsuchenden
„Vielfalt verbindet“ lautet das Motto der interkulturellen Woche in die-
sem Jahr. Kirchengemeinden erleben, dass Aussiedler und andere 
zugewanderte Christen und Christinnen Gottesdienste und Gemein-
deleben beleben und bereichern. Sie bringen sich mit ihren Prägun-
gen und Erfahrungen ein auf Gemeindefesten, im Ältestenkreis, in 
Gruppen und Kreisen. Die Angebote der kirchlichen Beratungsstellen 
unterstützen sie bei der schulischen und beruflichen Integration.
Die Menschen, die bei uns Zuflucht suchen, haben in ihrer Heimat 
oder auf der Flucht oft Schreckliches erlebt. Viele Ehrenamtliche in 
Kirchengemeinden und Unterstützungsgruppen setzen sich ein, um 
ihnen im Alltag und in dem langwierigen Asylverfahren beizustehen. 
Der Auftrag Jesu Christi „Ich war fremd und ihr habt mich aufgenom-
men“ erfüllt sich in vielen großen und kleinen Aktionen: Patenschaf-
ten zur Bewältigung des Alltagslebens, Hausaufgabenbetreuung für 
Schulkinder, zusätzliche Sprachkurse, um den Weg in Ausbildung 
oder Arbeit zu ebnen, in Kochkursen, internationalen Cafés, Freizeit-
angeboten, bei denen Einheimische und Geflüchtete, alte und neue 
Zuwanderer einander begegnen und kennenlernen.
Ehrenamtliches Engagement braucht fachliche Begleitung. Die kirch-
lichen und diakonischen Beratungsstellen unterstützen ganz konkret 
Flüchtlinge und Migranten sowie diejenigen, die sie bei ihrer Integ-
ration begleiten. Mit Ihrer Kollekte fördern Sie die dringend nötige 
vielfältige Arbeit der badischen Landeskirche mit Spätaussiedlern, 
Ausländern und Flüchtlingen.
Gottesdienst am 24.9.2017 in Mörtelstein statt in Asbach
Der Gottesdienst am 24.9.2017 um 9.30 Uhr mit der Taufe von Ben 
Luis Dekan wurde von Asbach nach Mörtelstein verlegt.
Besuchsdienst 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Besuchsdienstkreistreffen 
am Dienstag, 26. September 2017 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
in Obrigheim.
Evangelischer Frauenkreis Obrigheim
Der Evangelische Frauenkreis Obrigheim fährt am Dienstag, 26. 
September 2017 nach Ludwigsburg zur Kürbisausstellung.
Wer gerne mitfahren möchte, meldet sich bitte bei Frau Jarowicz,
Tel. 60735 an. Weitere Informationen erhalten von Frau  Jarowicz.
Mitarbeiterabend
Am 7.10.2017 findet ein gemeinsamer (öffentlicher) Gottesdienst in 
der Friedenskirche statt, in welchem auch einige Mitarbeiter geehrt, 
eingeführt oder verabschiedet werden. Anschließend geht es zum 
Abendessen und zum Infoteil des Abends ins Obrigheimer Gemein-
dehaus.
Gemeindegebet
Die nächsten Gemeindegebetstreffen sind am 18.10. und 14.11. 
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.
Kinderaktionstag
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 4 Jahren
Liebe Kinder,
die Sommerferien sind vorbei und wir haben uns alle einige Wochen 
nicht gesehen. So laden wir euch alle ganz herzlich zu unserem 
nächsten Kinderaktionstag am Samstag, 30.9.2017 von 10.30 bis 
12.30 Uhr in die Gemeinderäume des ev. Kindergartens ein.
Gemeinsam wollen wir eine Geschichte aus der Bibel hören, singen, 
beten, basteln und vieles mehr. Bring doch einfach deine Freunde 
mit, denn dann haben wir noch viel mehr Spaß.
Herzlich eingeladen sind alle Kinder aus den drei Ortsteilen (Obrig-
heim, Asbach und Mörtelstein), egal welcher Konfession.
Wir freuen uns, wenn du kommst. Es grüßt dich dein ökumenisches 
Kinderaktionsteam.
Wochenspruch
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 22.9. bis 1.10.2017
Freitag, 22.9. 
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 23.9. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe zum Patrozinium 

mit anschließendem Empfang, mitgestaltet vom Kir-
chenchor St. Josef/St. Bruder Klaus

19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 24.9. - 25. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr St. Bernhard Steyler, Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: Wort-Got-

tes-Feier
10.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe zur Kirchweih, zugleich 

Kindergottesdienst, anschließend Sektempfang auf 
dem Franz-Roser-Platz

10.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe als Erntedankgottes-
dienst, anschließend Mittagessen im Gemeindezentrum

10.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
15.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Kindergottesdienst der 

„Haßmersheimer Kirchenmäuse” für Kinder von ca. 2 
bis 6 Jahren in Begleitung; anschließendes Mitbring-
picknick im Pfarrsaal

18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: JuuHu-Gottesdienst für alle Jun-
gebliebene unter Hundert

18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe, mitgestaltet von 
der Caritas-Konferenz Obrigheim

Montag, 25.9. 
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Dienstag, 26.9.
  8.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (Steyler Missionare)
  9.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 

Erntedank-Gottesdienst der Waldsteige-Grundschule
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe 
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 27.9.
18.00 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe
19.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
21.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Sei dabei - mit Bruder 

Klaus (eine neue Form der Andacht des Liturgiekreises 
von Bruder Klaus)

Donnerstag, 28.9. 
15.00 Uhr Tannenhof Neckarelz: Wort-Gottes-Feier mit den Senio-

ren/Seniorinnen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 29.9. 
  8.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Eröffnungsgottesdienst der Pesta-

lozzi-Realschule für die Fünftklässler
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 30.9. 
15.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: Gottesdienst Gruppierung Bil-

dungshaus Bruder Klaus
17.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe zum Erntedank, 

anschließend Gemeindefest
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 1.10. - 26. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit Taufe

kirchliche nachrichten

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt 
aus dem Kreisverkehr zu blinken?
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10.15 Uhr St. Paulus, Lohrbach: ökumenischer Gottesdienst zum 
Erntedankfest mit gleichzeitigem Kindergottesdienst

10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
10.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
18.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: Rosenkranzandacht
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Fei-

er, es können Erntegaben zum Segnen mitgebracht 
werden

18.30 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
Mitteilungen der kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816, 
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler  
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Erntedankgottesdienst mit anschließendem Gemeindefest
Herzliche Einladung
Zum Erntedankgottesdienst mit anschließendem Gemeindefest am 
30.9.2017 um 17.00 Uhr laden wir herzlich ein.
Nachdem wir im Gottesdienst Gott für die Früchte der Natur gedankt 
und die Erntegaben gesegnet haben, wollen wir im Pfarrsaal bei 
Besengerichten und Unterhaltung weiterfeiern.
Für dieses Fest brauchen wir Hilfe und Unterstützung. Es wäre 
schön, wenn Sie sich bereit erklären und uns tatkräftig unterstützen. 
Melden Sie sich bitte bei einem Gemeindeteammitglied.
Frauenkreis
Mo., 25.9.2017, 19.30 Uhr, Laurentiussaal, Faszination Taizé mit Dr. 
Almuth Rumstadt
Nächstes Treffen des Gemeindeteams St. Laurentius
Di., 26.9.2017, 19.30 Uhr im „Lucia-Raum” im Pfarrhaus in Obrigheim. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
Erstkommunion 2018 
Im Herbst beginnt wieder die Vorbereitung für die Erstkommunion 
2018.
Die Eltern aller Kinder, die sich nun im 3. Schuljahr befinden, bzw. in 
diesem Jahr an der Vorbereitung teilnehmen möchten, sind herzlich 
zu den Informationselternabenden eingeladen:
Mi.., 4.10.2017, 20.00 Uhr im Pfarrsaal Obrigheim
Do., 5.10.2017, 20.00 Uhr im Gemeindesaal St. Cäcilia, Mosbach
Nähere Informationen erhalten Sie bei Luise Reiland und Barbara 
Dieterle (Tel. siehe letzte Seite).
Die persönlichen Anmeldegespräche finden dann nach Vereinbarung 
im Zeitraum vom 16. bis 27.10.2017 statt.
Gemeinsame Tauftermine
So., 5.11.2017, 14.00 Uhr, St. Laurentius, Obrigheim
So., 19.11.2017, 14.00 Uhr, Tempelhaus, Neckarelz
So., 3.12.2017, 15.30 Uhr, Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern
Es ist auch möglich, während einer hl. Messe ein Kind taufen zu 
lassen oder während einer Wort-Gottes-Feier, wenn diese von einem 
Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 11
Freitag, 6. Oktober 2017, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom  21. Oktober bis 19. November
JuuHu-Gottesdienst 
Am Sonntag, 24. September 2017 findet um 18.30 Uhr in der Kir-
che St. Juliana in Mosbach wieder ein Gottesdienst aus der Reihe 
JuuHu-Gottesdienste für Junggebliebene unter Hundert statt. Auf Ihr 
Kommen freut sich das Vorbereitungsteam.
Abenteuerland - Kinder- und Familiengottesdieste
Ab dem 8. Oktober 2017 beginnt in der Kirche St. Laurentius in 
Obrigheim die zweite Staffel der „Abenteuerland-Kinder- und Fami-
liengottesdienste“.
Mit der Spielstraße vor Beginn des Gottesdienstes, modernen Lie-
dern, kindgerechter Darstellung einer Bibelstelle und vielen Mitmach-
elementen während des Gottesdienstes gehen wir besonders auf 

die Bedürfnisse der Kinder ein. Ziel dieser Gottesdienstform ist es, 
Kindern zwischen 3 und 12 Jahren auf fröhliche, manchmal auch 
witzige Art die frohe Botschaft zu vermitteln. Der Gottesdienst soll und 
darf Spaß machen.
Das Thema der zweiten Staffel lautet: „Unterwegs mit Pippi Lang-
strumpf“. Das stärkste Mädchen der Welt wird sicherlich einige 
Abenteuer erleben. Herzliche Einladung an alle Familien und alle 
Interessierten, die einen flotten und abenteuerlichen Gottesdienst 
erleben möchten. Mehr Informationen zu den Abenteuerland-Gottes-
diensten auf www.kath-mose.de

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer: Helmut Löffler (Tel. 6581)
Persönliche E-Mail-Adresse: PfarrerLoeffler@googlemail.com
Sprechzeit:
Neunkirchen: Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr
Aglasterhausen: Donnerstag, 17.00 - 18.00 Uhr
Diakon Franz Jünger
Sprechzeit: Mittwoch und Donnerstag, 10.00 - 13.00 Uhr
Diakon Thomas Böhnisch (Tel. 0157/54042722)
Diakon Joachim Szendzielorz (Tel. 06271/9447440)
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394
E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
 Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 22.9.2017 geschlossen.
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21, Tel. 6581
E-Mail: Kigem-nkn@gmx.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
 Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
 Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Samstag, 23.9. - hl. Pater Pio
15.00 Uhr Neunk.: Taufe des Kindes Younes Schulz
Sonntag, 24.9. - 25. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
10.30 Uhr Aglasterh.: Hochamt zum Patrozinium, Kollekte für den 

Pfarrsaal; anschl. Stehempfang auf dem Kirchplatz
19.00 Uhr Aglasterh.: feierliche Patroziniumsvesper mit sakramen-

talem Segen
Montag, 25.9. - hl. Nikolaus v. Flüe
  7.00 Uhr Aglasterh.: Laudes
Dienstag, 26.9. - hl. Kosmas und hl. Damian
18.30 Uhr Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neunk.: Messfeier 
Mittwoch, 27.9. - hl. Vinzenz von Paul
18.30 Uhr Neckark.:  Rosenkranz
19.00 Uhr Neckark.: Messfeier 
Donnerstag, 28.9. - hl. Lioba
18.30 Uhr Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr Aglasterh.: Messfeier
Freitag, 29.9. - Erzengel Michael, Gabriel und Rafael
19.00 Uhr Asbach: Messfeier zu Ehren der heiligen Engel (2. See-

lenamt für Melania Hotz)
Samstag, 30.9. - hl. Hieronymus
19.00 Uhr Unterschw.: Vorabendmesse mit Segnung der Erntega-

ben, große Caritaskollekte
Sonntag, 1.10. - 26. Sonntag im Jahreskreis
In allen Messfeiern große Caritaskollekte
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier mit Segnung der Erntegaben
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier mit Segnung der Erntegaben 

Singkreis
10.30 Uhr Asbach: Wortgottesfeier als Familiengottesdienst mit 

Segnung der Erntegaben
14.00 Uhr Neunk.: Taufe des Kindes Wolke Johanna Dinkeldein
18.00 Uhr Asbach: Rosenkranz
Aglasterhausen: Hochamt am Patrozinium und Stehempfang
Am Sonntag, 24. September 2017, feiert die Pfarrgemeinde St. Mat-
thäus ihr Patrozinium mit einem feierlichen Hochamt und anschlie-
ßendem Stehempfang auf dem Kirchplatz. Aufgrund der bevor-
stehenden Pfarrsaalrenovierung wird in diesem Jahr kein Pfarrfest 
stattfinden. Die Kollekte in der Messfeier und der Erlös aus dem 
Umtrunk werden für den Pfarrsaal verwendet. Der Kirchenchor wird 

kirchliche nachrichten
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im Gottesdienst einige Teile des Deutschen Amtes von Franz Höss 
Op. 28 und ein Matthäuslied singen.
Es wäre schön, wenn am Patrozinium viele die Verbundenheit zu 
ihrer Pfarrkirche ausdrücken und das Hochamt mitfeiern. Natürlich 
sind auch Gläubige aus der ganzen Seelsorgeeinheit zur Mitfeier 
eingeladen. Der Festtag findet seinen Abschluss mit der feierlichen 
Vesper mit Aussetzung und Segen.
Wichtige Termine für die Seelsorgeeinheit 
Fr., 22.9. in Neunkirchen: 20.00 Uhr Jugendausschusstreffen, altes 
Pfarrhaus
Mo., 27.9. in Unterschwarzach: 20.00 Uhr PGR-Sitzung, Pfarrhaus
Di., 24.10. in Neunkirchen: 20.00 Uhr Elternabend für die Eltern der 
Kommunionkinder
Fr., 27.10. bis So., 29.10: Ministrantenwochenende in Bad Dürkheim
Di., 28.11. in Neunk.: 20.00 Uhr Treffen der Sternsingerverantwortli-
chen, altes Pfarrhaus
Di., 16.1. in Neunkirchen: 20.00 Uhr 1. Infotreffen für die Firmung, 
altes Pfarrhaus
Mi., 24.1. in Neunkirchen: 20.00 Uhr Treffen der Kirchenmusikver-
antwortlichen
Erstkommunion 2018
Im nächsten Jahr gibt es wieder zwei Termine für die Erstkommunion:
Am Sonntag, 8.4.2018 ist um 10.30 Uhr die Erstkommunionfeier in Aglas-
terhausen für die Erstkommunikanten aus Aglasterhausen und Asbach.
Am Sonntag, 15.4.2018 ist um 10.30 Uhr die Erstkommunionfeier in 
Neunkirchen für die Erstkommunikanten aus Neunkirchen, Schön-
brunn und Schwarzach.
Am Dienstag, 24.10.2017 findet um 20.00 Uhr im alten Pfarrhaus in 
Neunkirchen der Elternabend für alle Eltern der Drittklässler statt. Zu 
diesem Treffen erhalten die Eltern eine persönliche Einladung.
Sollte ein Kind, das in unserer Seelsorgeeinheit wohnt, außerhalb zur 
Kommunion gehen oder ein Kind von auswärts bei uns zur Kommu-
nion gehen wollen, muss vorher das Einverständnis des zuständigen 
Pfarrers eingeholt werden. Diese Regelung gilt überall.  
Asbach: Ergänzung der Marienstatue
Dem aufmerksamen Besucher der Marienkirche fällt auf, dass die 
Marienstatue zwar eine Krone trägt, dass aber in der Hand das Zep-
ter fehlt. Daher befindet sich die Statue derzeit bei einem Schnitzer, 
der ein passendes Zepter anfertigt.
Termine
Di., 26.9. in Neunkirchen: 20.00 Uhr Sitzung des Stiftungsrates, altes 
Pfarrhaus
Mi., 27.9. in Unterschwarzach: 20.00 Uhr PGR-Sitzung, Pfarrsaal
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Achim Gramlich, Neunkirchen
Der Herr nimm ihn auf in sein himmlisches Reich.
Tauftermine
29. Oktober, 19. November, 3. Dezember
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen wollen. Bei Termin-
schwierigkeiten sind auch andere Termine möglich. Bei Unsicherheit, 
ob man sich für die Taufe entscheiden soll, kommt der Pfarrer gerne 
zu einem Informationsgespräch.
Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen Bücherei
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags  ½ Stunde nach dem Gottesdienst in der Regel von 11.30 
bis 12.00 Uhr
Tel. 926035; E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

SV Germania Obrigheim sucht 1. Vorstand
Leider konnte bei den Neuwahlen der Jahreshauptversammlung 
2017 kein Nachfolger des 1. Vorsitzenden gefunden werden.
Die kommisarische Vereinsführung ist auf der Suche nach einer  
Person, männlich oder weiblich, die diese ehrenamtliche Tätigkeit  
übernehmen möchte.
Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen die Geschäftsführerin 
Heike Hartmann unter Tel. 06261/937514 gerne zur Verfügung oder 
schicken Sie eine E-Mail an: svo-geschaeftsstelle@web.de

Abteilung Fußball

SV Germ. Obrigheim II - FC Asbach  3:2
Tore: Yolcu (Elfmeter), Iannello und Tabery
Das Obrigheim-Derby bot den Zuschauern einen packenden Fight, 
indem die Reserve des SVO als verdienter Sieger den Platz verließ.
In den ersten 45 Minuten hatten die Hausherren die Partie gut im Griff 
und ließen die Offensive des FC Asbach nicht zur Entfaltung kom-
men. Man stand recht hoch und machte so die Räume eng. Nach 
gegnerischen Ballverlusten kam man im letzten Spieldrittel immer 
wieder zu Chancen, die leider nicht konsequent genutzt wurden. 
Trotz der Überlegenheit geriet man in der 6. Minute in Rückstand, da 
der FC einen Freistoß an die Unterkante der Latte setzte. Danach 
steckte man nicht auf und erzielte durch Yolcu in der 20. Minute durch 
einen Handelfmeter den Ausgleich. 
Nur paar Minuten später dann die verdiente Führung, nach einem 
Eckstoß war „Gici“ zur Stelle und lupfte mit dem Rücken zum Tor 
stehend den Ball sehenswert in den Winkel. Die darauffolgende 
Sturm- und Drang-Phase des FCA überstand man unbeschadet, 
weshalb mit einer knappen Führung von 2:1 die Seiten gewechselt 
wurden.
In den zweiten 45 Minuten verlor die Reserve des SVO zunehmend 
die Ordnung, da man viel wechseln musste. So verschob sich das 
Spielgeschehen mit zunehmender Spieldauer in die eigene Spiel-
hälfte. Man war nicht mehr so gut sortiert und musste nun Chancen 
zulassen. Mit dem nötigen Glück, einer kämpferischen Einstellung 
und einem herusragenden Schlussmann Su hielt man die Führung 
und markierte mit einem Konter das 3:1. Tabery war allen davon 
geeilt und blieb vor dem Tor cool (61.).
Dann ging das Spiel in die heiße Phase, in welcher der Unparteiische 
nicht immer kühlen Kopf bewahren konnte und so für viele zweifel-
hafte Entscheidungen sorgte. So wurde Schmidt in der 75. Minute 
wegen einem alltäglichen Foul des Feldes verwiesen, was für die 
Ordnung in der Obrigheimer Defensive das entgültige Aus bedeutete. 
Die restliche Spielzeit inkl. der 7(!) Minuten Nachspielzeit überstand 
man aber nur mit einem Treffer des Ortsnachbarn (86.), weshalb das 
Spiel zugunsten der Obrigheimer Reserve 3:2 abgepfiffen wurde.
SV Germ. Obrigheim - TSV Schwarzach  3:0
Tore: Wilhelm, Bieler und Bender
Eine umkämpfte Partie boten die beiden Teams bei tollem Herbst-
Wetter am Obrigheimer Neckarufer. 
Der SVO begann die Partie spielbestimmend, ohne zu zwingenden 
Torchancen zu kommen. Der TSV auf der anderen Seite stand recht 
tief und war um defensive Stabilität bemüht. Während die Gäste im 
Angriff enttäuschten, brachte der SVO erst gegen Ende der ersten 
45 Minuten konsequente Angriffe vor und wurde dann umgehend 
belohnt. Mit einem Pass in die Schnittstelle wurde Wilhelm freigespielt 
und hatte dann keine Mühe, den Schwarzacher Keeper zu überwin-
den (39.). In der zweiten Hälfte blieb der SVO auf dem Gaspedal 
und verzeichnete mehrere gute Einschussmöglichkeiten. Nachdem 
Bender paar Minuten zuvor noch scheiterte, köpfte er nach einer 
Eckball-Variante des SVO wuchtig zur 2:0-Führung ein. Danach 
blieben die Gastgeber spielbestimmend und trafen durch Bieler nach 
einem Eckball zum 3:0, damit war die Partie quasi entschieden. Die 
Gäste konnten sich bei Torhüter Pavic bedanken, dass es bei den 3 
Gegentoren blieb. Der TSV gab sich spielerisch nämlich komplett auf 
und „glänzte“ in der Folge mit mehreren gesundheitsgefährdenden 
Foulspielen, die der überforderte Referee leider nicht zu ahnden 
wusste. So plätscherte die Partie die letzten 15 Minuten mit zahlrei-
chen unschönen Szenen vor sich hin.
Unter dem Strich stand ein verdienter Heimerfolg für den SV Obrig-
heim, die ihren Höhenflug in der Kreisliga damit weiter fortsetzen.
Trainingsbeginn der Jahrgänge 2009-2012
Das Warten hat endlich ein Ende. Für unsere Kleinsten beginnt nach 
dem Ende der Sommerferien wieder der Traininsbetrieb.
Alle interessierten Kinder und Eltern der Bambinis mit den Jahrgän-
gen 2011 und 2012 trainieren immer montags zwischen 16.00 und 
17.00 Uhr auf dem Sportplatz. Auf den Pfad der Ballkünste führt die 
Kleinen hierbei Frau Herma Schön, die Ihnen auch als Ansprechpart-
nerin zur Verfügung steht.
Die etwas älteren Jahrgänge 2009 und 2010 trainieren seperat immer 
Dienstag, 16.45 bis 18.00 Uhr. Hier freuen sich die Trainer Andreas 
Geier und Goran Zdravac auf rege Teilnahme und motivierte Teil-
nehmer. 
Sollte dem älteren Jahrgang der Bambinis (2011) der Montag als 
Fußballtag nicht ausreichen, dürfen Sie nach Rücksprache mit den 
Coaches gerne auch am Dienstag mittrainieren.

Kirchliche Nachrichten / Vereinsmitteilungen
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Die Jugendtrainer freuen sich auf den Start des Trainings und heißen 
alle interessierten Kinder und Eltern herzlich willkommen auf dem 
Sportgelände am Neckar.
Vorschau
Mittwoch, 20.9., 18.30 Uhr SV Neckargerach - SV Germ. Obrigheim
Sonntag, 24.9., 15.00 Uhr FV Mosbach II - SV Germ. Obrigheim
Sonntag, 24.9., 15.00 Uhr SV Zwingenberg - SV Germ. Obrigheim II
Wir wünschen unseren Mannschaften viel Glück und hoffen auf die 
zahlreiche Unterstützung unserer Zuschauer.
gez. S. Vasilcuk
Jugendfußball
Schrottsammlung
Die Jugendabteilung des SV Obrigheim sammelt wieder Schrott. Aus 
Gründen der Lärmbelästigung bekam der Schrottcontainer einen 
neuen Stellplatz und steht ab sofort am Sportheim in der Neckarstra-
ße. Hier können sie jederzeit ihren Metallschrott in den Container 
werfen oder abgeben. Sie unterstützen damit unsere Jugendarbeit. 
Der Erlös wird für die Anschaffung von Trikots, Bällen und anderen 
Trainingsutensilien verwendet.
Sperrige und schwere Teile können auch gerne abgeholt werden. 
Bitte wenden Sie sich an folgenden Telefonnummern 01512/2560338 
oder 0172/1802417 oder 0173/6978258 und vereinbaren sie einen 
Abholtermin. 
Vielen Dank schon einmal im Voraus, die Jugendabteilung.

Abteilung Handball

Vorschau
Rundenbeginn in Lauda
Am Samstag, 23. September 2017 starten beide Herrenmannschaf-
ten des SVO in die neue Saison.
Den Auftakt macht die zweite Mannschaft um 16.00 Uhr in Lauda. Die 
Germanen kennen die Gastgeber aus Lauda bereits aus der vergan-
genen Saison. Während man das Heimspiel klar für sich entscheiden 
konnte, ging man beim Rückspiel in Lauda ganz knapp als Verlierer 
vom Platz. Hier gilt es nun, die vergangene Saison hinter sich zu 
lassen und mit einem Sieg in die Kreisklasse B zu starten.
Auch die erste Herrenmannschaft muss zum ETSV Lauda reisen. 
Aus der vergangenen Spielzeit hat man noch schlechte Erinne-
rungen an das Spiel in Lauda. Gegen Ende der Runde musste 
man eine ganz bittere Niederlage einstecken und so einen derben 
Rückschlag im Aufstiegskampf hinnehmen. Doch die Marschroute 
der Mannschaft um Schmid und Wedl ist klar: Mit einem Sieg in 
die neue Spielzeit einsteigen. Doch bereits im Pokalturnier (wir 
berichteten) hat sich gezeigt, dass das Spiel zwischen beiden 
Mannschaften ein packendes und spannendes Spiel verspricht. 
Anpfiff ist um 18.30 Uhr.
Beide Mannschaften freuen sich auf viele Zuschauer, die den Mann-
schaften den Rücken stärken und zu einem erfolgreichen Saisonbe-
ginn beitragen.
Weitere Spiele:
1.10.2017, 18.00 Uhr: SVO 1 - HSG Lauffen-Neip.
8.10.2017, 16.00 Uhr: TSG Schw. Hall - SVO 1
Handballerbesen 2017
Zum ersten Mal veranstaltetet die Handballabtei-
lung Obrigheim am 14. Oktober 2017 den Hand-
ballerbesen im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim. Die Handballabteilung lädt die Bevölkerung 
herzlich dazu ein.

Förderverein Obrigheimer
Faschingsteam

Die Vorbereitungen zur Faschingssaison 2018 haben begonnen
Das Männerballett, mit seinen Damen komplettiert, hat dieser Tage 
wieder mit dem Training und den Vorbereitungen begonnen um über 
die Faschingszeit in Obrigheim wieder einiges bieten zu können.
Auch die Planungen zu den Veranstaltungen beginnen.
Es ist im Jahr 2018 wieder mit dem Benefizfasching, dem Rathausfa-
sching und mit der Hochzonenveranstaltung zu rechnen.
Das komplette Team freut sich schon heute auf die närrische Zeit.
Selbstverständlich möchten wir uns auch weiterentwickeln.
Was wäre die närrische Zeit ohne närrische Ideen? Und darum 
geht´s. Wer eine närrische Idee hat und sich einbringen will, ist sehr 
herzlich willkommen.

Wir brauchen euch
Nachwuchs gesucht. Wer hat Lust zu tanzen oder eine Jugendgrup-
pe mit aufzubauen? Wer will einen tollen Auftritt bieten? Egal für 
welchen Anlass. Also, keine Angst, meldet euch einfach bei einem 
Mitmacher vom Männerballett. Oder direkt bei einem der unten ste-
henden Ansprechpartner:
Timo Hinninger, Tel. 0176/43220013 oder 670383, Werner Diemer, 
Tel. 0172/6484399, Fam. Geier, Tel. 0160/6319890 oder per E-Mail: 
obrigheimer-faschingsteam@online.de. Ihr findet uns auch bei Face-
book: https://www.facebook.com/Faschingsteam
Timo Hinninger

Sportschützenverein Obrigheim

Senioren-Auflagen-Schießen 2017 bei der SG 1744 Mannheim
Am 16.9.2017 wurde das Alters- und Senio-
renschießen 2017 in den Disziplinen LG und 
LP - Auflagen ausgetragen. 
Dabei erreichte der SSV Obrigheim in der 
Gruppe C den 1. Platz und damit Gold mit 
unserem OSM - Herrn Jonny Dölling, mit 
insgesamt 299 Ringen. 
In der Gruppe Senioren B erreichte Rudolf 
Schneider vom KKS Hüffenhardt Platz 1 und 
Gold mit 297 Ringen. 
Rudolf Schneider ist auch zusammen mit 
der Mannschaft des SSV Obrigheim für den 
SSV Obrigheim am 28.10. bei der deutschen 
Meisterschaft vertreten.

In der Disziplin LG - Auflage Senioren B erreichte der SSV  
Obrigheim

Platz Vorname Nachname Serie
1

Serie
2

Serie
3

Zehntel-
wertung

gesamt

7 Norbert Frohnmüller 99 98 98 309,0 295

8 Roland Küller 97 98 99 306,6 294

In der Disziplin LG - Auflage Senioren C erreichte der SSV  
Obrigheim

Platz Vorname Nachname Serie
1

Serie
2

Serie
3

Zehntel-
wertung

gesamt

1+
Gold

Jonny Dölling 99 100 100 313,1 299

9 Horst Henn 99 98 98 306,7 295

11 Hans-
Jörg

Karoske 97 97 99 307,8 293

Der nächste Wettkampf findet beim KKS Guttenbach am 6. Oktober 
in den Disziplinen LG und LP - Auflagen statt.

Volleyball Club Obrigheim

Training des Freizeit-Volleyball-Clubs Obrigheim
Das Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit- und 
Hobbyvolleyballer/-innen findet wöchentlich statt. Ausgenommen 
sind die Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist. Neue 
Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen. Wer sich also 
in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich eingeladen 
montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer Neckarhalle zu 
kommen.
Klaus Finkbeiner

OSM Hr. Jonny Dölling 
mit Medaille und Urkunde

Vereinsmitteilungen

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de



Obrigheimer Nachrichten  •  21. September 2017  •  Nr. 38  | 13

Heimatverein Obrigheim

Museum 
Am Sonntag, 1. Oktober, 14.30 - 16.30 Uhr 
ist das Heimatmuseum wieder geöffnet. Wir 
präsentieren dann die neue Ausstellung von 
Erwin Brauß und Karl Heinz Neser zu „20 
Jahre Heimatverein - markante Stationen 
einer vielfältigen Arbeit“ sowie die Aus-
stellungen von Horst Görlitzer (Hochhausen)  
„Das ehem. Sägewerk Weber“ und von 
Karl Heinz Neser zum „100. Geburtstag 
von Altbürgermeister Ernst Ertl“; diese Ausstellung zeigt ein-
drucksvoll auch die Entwicklung der Gemeinde Obrigheim von der 
Nachkriegszeit bis Ende der 1970er-Jahre.
Sonderführungen für Gruppen und Schulklassen sind sowohl für 
das Museum als auch den Kalkofen jederzeit nach Absprache mög-
lich. Kontaktadresse: Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236.
Weitere Infos unter www.heimatverein-obrigheim.de.
Historikertag
Der nächste Historikertag des Landkreises findet am Freitag, 13. 
Oktober, 14.00 Uhr, im Römermuseum Osterburken statt. Er befasst 
sich in zwei Vorträgen mit den regionalen Auswirkungen und Folgen 
der Reformation. Wir weisen empfehlend auf diese Veranstaltung 
hin. Bei Interesse melden Sie sich beim Kreisarchiv (Tel. 84-1102) an.
Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung ist am Montag, 9. Oktober, 19.30 Uhr, 
im Hotel „Wilder Mann“.

FC 1928 Asbach e.V.

Schrottsammlung in  Asbach zugunsten der Jugendabteilung 
- Sparte Fußball - des FC Asbach am Samstag, 14.10.2017, von 
9.00 bis 12.00 Uhr am Sportplatz in Asbach.
An diesem Vormittag dürfen Sie gerne Ihren Schrott bei uns loswer-
den und in den dort bereitgestellten Container werfen.
Größere Mengen, große oder schwere Teile holen wir gerne bei 
Ihnen direkt ab. Dies gilt auch für die umliegenden Ortsteile. Bitte 
setzen Sie sich in diesem Fall telefonisch unter 06262/9265808 mit 
Martin Streib in Verbindung.
Bitte stellen Sie Ihren Schrott auf keinen Fall ohne Vermerk an die 
Straße. Hierdurch würden nur gewerbliche Schrottsammler profitie-
ren.
Folgenden Schrott nehmen wir gerne an: Edelstahlspülen (ohne 
Unterschrank), Badewannen, Waschmaschinen, Herde, Boiler, Holz-
, Kohle- oder Gasofen, Heizkörper, Fahrräder, Autoteile, landwirt-
schaftliche Geräte, z.B. Pflüge, Eisenrohre, Dachrinnen, Metallgar-
tenzäune, Wäscheständer, Töpfe, Pfannen, Backformen und was 
sonst noch aus Metall ist.
Die Jugendabteilung - Sparte Fußball - hofft wieder auf Ihre Unter-
stützung.

Abteilung Fußball

Jugendfußball
Bambini
Trainingsbeginn
Lust auf Fußball? Du bist 2011 oder später geboren?
Dann bist du bei uns genau richtig. Jeden Freitag ab 16.30 Uhr auf 
dem Sportgelände in Asbach findet das Bambinitraining statt. Gleich 
ob Mädchen oder Junge, ihr seid alle herzlich willkommen.
Trainiert werdet ihr von Marius Kimmel und Martin Streib. Weitere 
Informationen erhaltet ihr unter der Rufnummer 06262/9265808. 

Männergesangverein „Liederkranz“
Asbach

Regelmäßige Chorproben wieder ab Freitag, 22.9.
Die Sommerpause ist vorbei: Die regelmäßigen Chorproben des 
MGV Asbach finden wieder ab Freitag, 22. September ab 20.30 Uhr 
im Vereinsraum (Vereinshaus Asbach, 2. Stock) statt.
Neue Sänger jeden Alters sind jederzeit herzlich willkommen. Ein-

fach vorbeikommen und reinschnuppern. Nähere Informationen zum 
MGV Asbach gibt es auch bei der Vorstandsspitze Achim Link (Tel. 
4444) und Achim Haag (Tel. 4325).

DRK-Seniorenclub Asbach

Seniorennachmittag im Oktober
Wir feiern Erntedank
Am Donnerstag, 5. Oktober 2017, um 14.30 Uhr feiern wir gemein-
sam einen ökumenischen Erntedankgottesdienst in der katholischen 
Kirche Asbach.
Anschließend lädt die kath. Kirchengemeinde zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Vereinshaus ein.
Alle Seniorinnen und Senioren sind eingeladen gemeinsam zu dan-
ken und zu feiern.
Irmgard Hammel

Montagsradler Asbach
Montagsradler in neuem Outfit
Öfter mal was Neues
Dies meinten auch die Asbacher Montagsradler und so überlegten 
sie, wie ein neues Outfit aussehen könnte. Nach kurzen Überlegun-
gen und Vorschlägen wurde dann das neue Radlertrikot präsentiert. 
Gespendet wurde diese Ausrüstung vom Besitzer der Autowerkstätte 
und ADAC-Dienststelle in Asbach, Bruno Mackert, der selbst auch ein 
passionierter Teilnehmer der Montagabendtour ist. Stolz präsentier-
ten sich die Radler im neuen Outfit vor seinem Anwesen.
Die Hauptverantwortlichen der Radlergruppe, Bernd Sinn und Hans 
Hammel, bedankten sich bei Bruno Mackert für die großzügige Spen-
de und wünschten allen Teilnehmern eine allzeit gute und unfallfrei 
Fahrt mit den Montagsradlern.
Abschlussfahrt 2017
Traditionell findet am 3. Oktober die Abschlussfahrt statt. Interessierte 
können sich über nähere Einzelheiten bei Hans Hammel, Tel. 6270 
informieren.
 

Die Radlergruppe mit dem 
Sponsor Bruno Mackert (1. von links)

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 29. September
Hiermit laden wir fristgemäß zu einer außerordentlichen Jahreshaupt-
versammlung der Ortsgruppe Gundelsheim am 29. September 19.30 
Uhr in unser Vereinsheim Gottlieb-Daimler Str. 29/1 ein.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Änderung Haushaltsplan 2017/Planung Haushaltsplan 2018
3.  Anträge und Sonstiges
Anträge können bis zum 25.9. schriftlich an die Ortsgruppe gerichtet 
werden.
Für den Vorstand
Hallenbadtraining Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 16.9.2017 beginnt das Training im Hal-
lenbad. Das Betreuerteam startet an diesem Tag mit dem Anfänger-
schwimmkurs um 15.30 Uhr.
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Übergangstraining:  16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining  17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining  18.30 - 19.30 Uhr

Vereinsmitteilungen
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Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Terminvorschau
Oktober
Sprechfunkunterweisung für Jugendeinsatzgruppe und Aktive im 
Vereinsheim 22.10.2017

Mitteilungen der 
Parteien u. Fraktionen

CDU Orts- und Gemeindeverband
Obrigheim

Ausflug nach Neustadt
Am Samstag, 30.9.2017, fahren wir nach Neustadt an der Wein-
straße. Wir erkunden die historische Altstadt mit ihren verwinkelten 
Gassen, der gotischen Stiftskirche, dem historischen Marktplatz 
und vielem mehr. Anschließend kehren wir ein im Weinhaus Paul 
Nickel&Söhne in Neustadt.
Programm
11.00 Uhr Abfahrt  mit dem Bus in Obrigheim (Rathaus) 
12.15 Uhr Stadtführung, anschließend Weinprobe mit sechs ver-
schiedenen Weinen
15.00 Uhr  Pfälzer Essen mit Pfälzer Spießbraten mit Zwiebelgemü-
se, Kartoffelsalat und Bauernbrot
18.00 Uhr  Heimfahrt - Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Der Kostenbeitrag für die Fahrt inkl. Stadtführung, Weinprobe und 
Essen beträgt 25 € pro Person. 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Anmeldungen bitte 
bis 22.9.2017 bei Gerd Schmitt, Tel. 06261/38707. Bitte überweisen 
Sie den Kostenbeitrag nach der Anmeldung auf das Konto der CDU 
Obrigheim, IBAN DE 81 674 60041 0030318803 bei der Volksbank 
Mosbach.

Freie Wähler Obrigheim

Kiliansmarkt Danke
Wir bedanken uns bei allen kleinen und großen Besuchern unseres 
Standes an der Candybar und den vielen anregenden Gesprächen 
sowie den Helfern/Helferinnen  vor und hinter den Kulissen.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-

spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 
von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-
sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

Heimatverein Kraichgau e.V.
Am Samstag, 23. September 2017 besteht für Interessierte und 
Mitglieder des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im 
Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9.00 
bis 13.00 Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, 
seine Kultur und seine Bewohner zu informieren oder die Anregun-
gen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. 
Nicht zu vergessen auch unser Bücherflohmarkt für heimatkundliche 
Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 7. und 28. Oktober, 11. und 
25. November sowie 9. Dezember.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimat-
verein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeichnis 
der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

DRK Kreisverband Mosbach 
Erste Hilfe für den Hund - Helfen Sie Ihrem besten Freund
Termin: Samstag, 7.10.2017, 8.30 - 12.30 Uhr
Dauer: 4 Unterrichtseinheiten (UE) à 45 Minuten
Teilnehmer: 10 Personen, eigene Hunde dürfen nicht mitgebracht 
werden.
Veranstaltungsort: DRK-Kreisverband Mosbach, Sulzbacher Str. 19
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.drk-mosbach.de oder telefonisch unter 06261/920880

Johannes-Diakonie Mosbach
Mobile Kelter kommt nach Mosbach
Privatleute können Obst pressen und abfüllen lassen
Die mobile Kelter macht am 9. und 10. Oktober (Montag/Dienstag) 
auch in Mosbach auf dem Gelände der Johannes-Diakonie Station.
Jeweils von 8.30 bis 14.00 Uhr wird auf dem Parkplatz vor der Werk-
statt am Sportplatz, Neckarburkener Straße 25, an der B 27 gekeltert.
Interessierte können sich telefonisch für einen Keltertermin bei folgen-
den Ansprechpartnern anmelden: Christine Mackamul, Tel. 06261/88-
599, Sven Schüssler, Tel. 06261/88-285.

fideljo Mosbach
Stefan Waghubinger
„Außergewöhnliche Belastungen“
Satire-Kabarett
Am Freitag, 6. Oktober 2017 präsentiert der österreichische Kaba-
rettist und Satiriker Stefan Waghubinger sein aktuelles Programm 
„Außergewöhnliche Belastungen“ im fideljo, dem Zentrum für Kultur 
und Begegnung in der Neckarburkener Str. 18. Die Veranstaltung 
beginnt um 20.00 Uhr, Einlass in den Eventbereich wird ab 19.30 
Uhr gewährt.
Tickets gibt es im fideljo, beim Ticket-Service der RNZ und bei der 
Tourist Information Mosbach.
VVK 15,00 € (zzgl. VVK-Gebühr), AK 18,00 €

Alte Mälzerei Mosbach
Die große Schlager-Hitparade 2017/2018
Die größte Schlagertournee Deutschlands geht ab Ende September 
in die nächste Runde.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karte im Vorverkauf.
Karten gibt es bereits ab 42,90 €.
Alte Mälzerei Mosbach
Fr., 13.10.2017, Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
VVK: Touristinfo, Tel. 06261/91880; Rhein-Neckar-Zeitung, Tel. 
-93227100; TUI ReiseCenter, Tel. -804166; Tickethotline Tel. 
01806/994407 (0,20 € / Anruf aus dem Festnetz, max. 0,60 €/Anruf 
aus den Mobilfunknetzen) und an allen bekannten VVK-Stellen.

Sonstige Bekanntmachungen
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Deutscher Kinderschutzbund
„Starke Eltern - Starke Kinder“®
Kurs des Deutschen Kinderschutzbundes für Mütter, Väter und 
alle, die Kinder erziehen
Mehr Freude und Leichtigkeit in der Erziehung verspricht der Eltern-
kurs, den der Deutsche Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis 
in Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus Mosbach ab Oktober 
anbietet.
Fragen entstehen für alle, die Kinder erziehen - für Mütter, Väter, 
alleinerziehend oder nicht, auch Großeltern, Eltern in Patchworkfami-
lien oder beruflich Erziehende - ganz egal, in welchem Alter die Kin-
der sind. Dieser Kurs informiert in vertrauensvoller Atmosphäre über 
die wichtigsten Erziehungsthemen. Er bietet Raum zum Nachdenken 
und zum Erfahrungsaustausch. Die Wissensvermittlung wird aufgelo-
ckert durch praktische, realitätsnahe Übungen, die Spaß machen und 
neue Erkenntnisse ermöglichen. Das Gelernte wird zwischen den 
Treffen im Alltag erprobt. Erziehende treffen sich an acht Abenden, 
von 18.30 bis 21.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus in Mosbach, Alte 
Bergsteige 4.
Folgende Termine bitte vormerken: 19. und 26. Oktober 2017; 9., 
16. und 23. November 2017; 22. Februar 2018; 1. und 8. März 2018
Die Kursleitung haben Dipl.-Päd. Ingrid Stephan-Starck und Anette 
Weigler, Erzieherin. Über das Landesförderprogramm „Stärke“ ist eine 
Kostenübernahme möglich für Familien in besonderen Lebenssitua-
tionen. Nähere Auskunft und Anmeldung unter Tel. 06261/9368803 
(Geschäftsstelle Kinderschutzbund) oder per E-Mail: 
geschaeftsstelle@dksb-nok.de

Sonstige Bekanntmachungen

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀
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Schlemmerblock
bestellen 50 %

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für 
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie 
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode ö� nen
2. Vorteilscode „NussbaumCard“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv für Abonnenten und Leser +++

Diese Aktion ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547 Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

www.nussbaum-medien.de

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

WISSEN SIE SCHON ...
... wohin Ihre nächste Wanderung geht?

LOKALMATADOR.DE 
Webcode: Freizeitführer1000

DIE WERBUNG MACHT‘Sim Amtsblatt Ihrer Gemeinde...



Sport Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

UDO World Street Dance Championships in Glasgow

Mosbacher Tanzgruppe holt Bronze bei der Hip-Hop-WM 
Mosbach. (pm/red). Tanzen 
wird zum Traum und Träume 
wurden für die Mosbacher 
Tänzer wahr. Denn für sie 
war es Realität. Auch dieses 
Jahr war Glasgow wieder Aus-
tragungsort der UDO World 
Street Dance Championships 
und wurde so vom 24. bis 27. 
August zum Treffpunkt von 
tausenden Tänzern, unter 
ihnen die Teilnehmer der 
„Tanzschule Tängo“.

Sieben Mitglieder der „Stracxs 
Crew“ (Angelika Utz, Christine 
Schönig, Daniel Römer, Hilal 
Baydemir, Katharina Vogt, Nico-
lai Steiner und Sina Becker) und 
die 12 Mitglieder der Crew „So 
What“ (Talitha Satterly, Tiana 
Kampp, Chantal Scheuermann, 
Jamila Laade, Tabea Roth, Anto-
nia Pavlic, Anna Dörner, Anna 
Klaffke, Anna Walter, Patricia 
Samol, Lara Schork, Lukas Phil-
ipp) reisten zusammen mit zwei 
weiteren Crews („next level“ 
und „Zzyxz“) aus Buchen an. 
Alle Gruppen tanzen unter der 
Leitung von Kevin Sauer, der als 
Tanzlehrer der Tanzschule die 
„Stracxs Crew“ und „So What“ 
in Mosbach trainiert. 
Die amtierenden Vize-Euro-
pameister der „Stracxs Crew“ 
mussten am Freitag das ers-
te Mal auftreten und tanzten 
sich in der Kategorie „Over 18 
Novice“ mit dem zweitbesten 
Ranking direkt in die Finals. 

Under and Over 18 Novice
Dadurch hatten sie den Sams-
tag „frei“ - ließen sich jedoch 
nicht viel Zeit zum Ausru-
hen, sondern trainierten wei-
ter, besuchten Workshops und 
bereiteten sich aufs Finale vor. 
Die amtierenden deutschen 
Meister der Crew „So What“ 
(Kategorie Under 18 Novice) 
mussten samstags nochmal auf-
treten, qualifizierten sich dann 
aber auch für das Finale.  Für 
die „Stracxs Crew“ kam dann 

am Sonntag schnell der bedeu-
tende Zeitpunkt: In der Kate-
gorie „Over 18 Novice“ nah-
men sie am Finale teil. „Stracxs“ 
zeigten ihre Show in perfekter 
Ausführung, begeisterten das 
Publikum und selbst Trainer 
Kevin sprach vom besten Auf-
tritt überhaupt. 

Warten auf die Siegerehrung
Glücklich über die erbrach-
te Leistung konnten sie den 
Rest des Tages genießen und 
die anderen Crews umso lauter 
anfeuern. Für „So What“ wur-
de es erst gegen Nachmittag 
ernst. Hochkonzentriert liefer-
ten auch sie eine gute Show ab, 
mit der sowohl die Tänzer als 
auch Trainer Kevin Sauer mehr 
als zufrieden waren. Nach der 
abgelieferten Pflicht hieß es nun 
nur noch warten auf die Sie-
gerehrung. „So What“ ertanz-
te sich in ihrer Kategorie einen 

sechsten Platz. Die „Stracxs 
Crew“ schaffte es sogar aufs 
Treppchen und belegte den 
dritten Rang. Dafür wurden 

sie mit Medaillen und Pokalen 
belohnt, die nun ab sofort die 
Vitrinen der Tanzschule zieren 
werden.

Bronze für die „Stracxs-Crew“ bei der WM in Glasgow.  Fotos: pm

Die Gruppe „So What“ ertanzte sich den sechsten Platz. 
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Veranstaltungstipps

20. Weinlesefest am Wartberg mit Rahmenprogramm

Stimmungsvoller Auftakt zur Weinlese
Herbstzeit ist Weinlesezeit: 
Mit einem herrlichen Blick 
über die Weinberge und die 
Stadt feiert Heilbronn traditi-
onell mit dem Weinlesefest am 
Wartberg den symbolischen 
Auftakt in die Saison. In Heil-
bronn, der ältesten Weinstadt 
Württembergs, wird am Sams-
tag, 23. September zum zwei-
ten Mal in Folge der landeswei-
te Weinleseauftakt gefeiert.

Programm
13.30 Uhr: Fassküfer Steffen 
Trefz demonstriert bei der his-
torischen Baumkelter in der 
Riedstraße am Fuße des Wart-
bergs den traditionellen Wein-
fassbau. Außerdem wird frisch 
gepresster Traubensaft ausge-
schenkt.
14.00 Uhr: Von der histori-
schen Baumkelter aus startet 
um 14.00 Uhr eine geführte 
Weinwanderung entlang des 

Weinpanoramawegs zum Heil-
bronner Hausberg, dem Wart-
berg.
15.00 Uhr An den Weinter-
rassen: ökumenischer Gottes-
dienst
16.00 Uhr: Offizielle Begrü-
ßungsreden
17.00 Uhr: Anekdoten und 
Texte aus der Heilbronner 
Weinbaugeschichte werden 
wie gewohnt unter dem Mot-
to „Wartberg-Auslese“ vorge-
tragen.
17.30 Uhr: Musikalischer Aus-
klang
Mehr Infos unter
www.heilbronn-marketing.de
Fotos pixabay/hm

Das Weinlesefest in Heilbronn - eine unterhaltsame Veranstaltung

Deutsch-holländischer Stoffmarkt am 23. September 2017 
auf der Unteren Neckarstraße

Der Markt für alle kreativen Köpfe
„Nähe es selbst“ lautet das 
Motto des Stoffmarktes an 
der Unteren Neckarstraße. 
Am Samstag, 23. September 
2017 von 10.00 bis 17.00 Uhr 
lockt der deutsch-holländi-
sche Stoffmarkt wieder nicht 
nur Stoffenthusiasten und 
Hobbyschneider an die Unte-
re Neckarstraße in Heilbronn. 
Die kreativ gestalteten Stände 
entlang der Neckarmeile laden 
zum Stöbern ein.
Mit etwas Inspiration und dem 
richtigen Stoff wird jedes Klei-
dungsstück einzigartig.

Ob man nun das Shirt mit 
Blumen besticken oder dem 
Kostüm mit Paillettenborden 
einen neuen Pfiff verleihen 
will, am Samstag, 23. Septem-
ber findet jeder Hobbyschnei-
der das passende Material. 
Und auch für diejenigen, die 
ihr Zuhause gerne individuell 
verschönern, ist mit einer gro-
ßen Auswahl an Wohntextili-
en und Dekostoffen richtig was 
geboten.
Mehr Infos unter
www.heilbronn-marketing.de
Foto hm

Solebad Bad Wimpfen

Gesundheitstag am Sonntag, 24.9.2017
Zusammen mit dem SRH 
Gesundheitszentrum ver-
anstaltet das Solebad Oster-
bergstr. 16, Bad Wimpfen am 
Sonntag, 24.9.2017 von 8.00 bis 
17.00 Uhr einen Gesundheits-
tag mit dem Motto „Wasser 
und Sole - natürlich gesund“.

Es lohnt sich, wenn Sie nach 
der Stimmabgabe zur Bundes-
tagswahl ins Solebad kommen, 
um verbilligte Zehnerkarten zu 
erwerben. Dazu gibt es ein Gläs-
chen Sekt, eine Überraschung 
und vormittags eine Partybre-
zel. Im Solebad wird um 10.00 
und 15.00 Uhr Wassergymnas-
tik durchgeführt, außerdem 
gibt es kostenlose Wohlfühl-
massagen. Ab 14.00 Uhr spielt 
Livemusik im Café Solebad. Für 

einen guten Mittagstisch sorgt 
das SRH Gesundheitszentrum.

Vorträge
Folgende interessante Chef-
arztvorträge im SRH Gesund-
heitszentrum werden gehalten:
11.30 Uhr: Wie viel Wasser 
braucht der Mensch? Der Weg 
aus dem Wasserwahn, Prof. Dr. 
med. Volker Hömberg, Neuro-
logie
13.30 Uhr: Wassertherapie in 
der Rehabilitation, Dr. med. Rolf 
Pauschert, Orthopädie
15.30 Uhr: Wasser und Salz bei 
Herz-Kreislauferkrankungen, 
Dr. med. Reinhard F. Lang, Kar-
diologie
Daneben werden Gesundheits-
checks, Infotische und Work-
shops angeboten.

Stiftung Starke Familien Neckarsulm

Spät-Sommer-Sternstunde
Am Sonntag, 24.9.2017 organi-
siert die Stiftung Starke Fami-
lien wieder die Spät-Sommer-
Sternstunde im Neckarsulmer 
Stadtpark zwischen Albert-
Schweitzer-Gymnasium und 
Seniorenheim St. Vinzenz.

Ein Familienfest, an dem sich 
die verschiedensten Neckarsul-
mer Organisationen, Instituti-
onen, Vereine und Beratungs-
dienste präsentieren. Von 12.00 

bis 17.00 Uhr gibt es ein bun-
tes Programm für Familien mit 
Informationen, Mitmachaktio-
nen, Musik, Kaffee und Kuchen, 
Speisen und Getränken. Die teil-
nehmenden Gruppen wollen 
über ihre Arbeit und ihre Bera-
tungs- und Hilfsangebote infor-
mieren, ganz zwanglos Möglich-
keit zur Kontaktaufnahme, aber 
auch einfach bunte Familienun-
terhaltung am Sonntagnachmit-
tag anbieten. 
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die ö� entliche Stadtführung
am Sonntag erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM 
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

SmileFit
Bei einer Anmeldung erhalten 
Sie 2 Monate Getränke gratis
Eisenbahnstraße 3/1, 74821 Mosbach

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeuten, 
50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei Wochen 
lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Paradiso Indoorspielplatz
1 Elektroautofahrchip gratis
Kilgensmühle 3, 74722 Buchen

GötzMotion
5 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Sanddornweg 6, 74219 Möckmühl

Relax & More
Eine gratis Nackenmassage 
auf alle Gesichtsbehandlungen
Lessingstraße 24, 74858 Aglasterhausen

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bil� nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Zirkus Charles Knie
10,– €  pro Person auf der Tribüne 

statt 26,– € Vollpreis
15,– €  pro Person in der Loge (1. oder 2. Loge) 

statt 34,– € (32,– €) Vollpreis
Rabatt wird nur an Zirkuskasse gewährt. Pro 
Card können max. 4 Tickets gekauft werden.
www.zirkus-charles-knie.de

Elzpraxis – Physiotherapie
10 % Rabatt auf alle Preise der Preisliste 
und bei 10 Massagen gibt es 2 davon gratis
Nadlerstraße 3, 74821 Mosbach

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten für das 
Heimspiel der Rhein-
Neckar Löwen gegen 
THW Kiel
Veranstaltungstermin: 01.10.2017
Teilnahmeschluss:
Freitag, 24.09.2017

Foto und Text: Archiv

Imposant und eindrucksvoll

Schloss Sigmaringen

Hoch über der jungen Donau steht Deutsch-
lands zweitgrößtes Stadtschloss. Seit fast 500 
Jahren ist Schloss Sigmaringen ununterbro-
chen im Besitz der Hohenzollern, eines der 
ältesten und bedeutendsten Adelsgeschlechter 
Europas. In seinen rund 450 Räumen, darunter 
über 15 Prunkräume, beherbergt das imposan-
te Schloss heute nicht nur zahlreiche Zeugnisse 
seiner wechselvollen Familiengeschichte und 
Kunstschätze des 15. und 16. Jahrhunderts, 

sondern auch die größte private Wa� ensamm-
lung Europas und die bedeutendste hohenzol-
lerische Kutschensammlung der Welt. Damit 
gehört das Schloss zu den eindrucksvollsten 
Kulturgütern Baden-Württembergs und darü-
ber hinaus.

Schloss Sigmaringen
Karl-Anton-Platz 8, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571-729-230, www.schloss-sigmaringen.de
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die ö� entliche Stadtführung
am Sonntag erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM 
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

SmileFit
Bei einer Anmeldung erhalten 
Sie 2 Monate Getränke gratis
Eisenbahnstraße 3/1, 74821 Mosbach

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeuten, 
50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei Wochen 
lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Paradiso Indoorspielplatz
1 Elektroautofahrchip gratis
Kilgensmühle 3, 74722 Buchen

GötzMotion
5 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Sanddornweg 6, 74219 Möckmühl

Relax & More
Eine gratis Nackenmassage 
auf alle Gesichtsbehandlungen
Lessingstraße 24, 74858 Aglasterhausen

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bil� nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Zirkus Charles Knie
10,– €  pro Person auf der Tribüne 

statt 26,– € Vollpreis
15,– €  pro Person in der Loge (1. oder 2. Loge) 

statt 34,– € (32,– €) Vollpreis
Rabatt wird nur an Zirkuskasse gewährt. Pro 
Card können max. 4 Tickets gekauft werden.
www.zirkus-charles-knie.de

Elzpraxis – Physiotherapie
10 % Rabatt auf alle Preise der Preisliste 
und bei 10 Massagen gibt es 2 davon gratis
Nadlerstraße 3, 74821 Mosbach

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten für das 
Heimspiel der Rhein-
Neckar Löwen gegen 
THW Kiel
Veranstaltungstermin: 01.10.2017
Teilnahmeschluss:
Freitag, 24.09.2017



ANZEIGEN Obrigheimer  Nachrichten  •  21. September 2017  •  Nr.  38Anzeigen Pflegedienste in der Region · Nr. 38

Pflegezusatzversicherung:
Zusätzlicher Schutz
bleibt wichtig
Trotz der neuen Regelungen
im Rahmen der Pflegereform
2017 bleibt der private Vor-
sorgebedarf unverändert. Die
Leistungen aus der gesetzlichen
Pflegeversicherung reichen oft
nicht aus, um die Ausgaben für
eine angemessene Versorgung
zu decken. Ist das eigene Ver-
mögen aufgebraucht, werden in
der Regel die Kinder zur Kasse
gebeten.

Mit einer privaten Pflegezu-
satzversicherung kann man
die finanziellen Risiken einer
Pflegebedürftigkeit abfedern.
Der Versicherungsnehmer be-
kommt je nach Tarif ein frei
verfügbares Tagegeld ausge-
zahlt. Experten raten dazu, die
private Absicherung nicht zu
lange vor sich herzuschieben.
Denn einerseits richten sich die
Beiträge nach dem Eintrittsal-
ter und Gesundheitszustand,
andererseits kann der Pflegefall
jederzeit eintreten.

Staat fördert
private Pflegevorsorge

Seit Anfang 2013 fördert der
Staat mit den sogenannten Pfle-
ge-Bahr-Tarifen den Abschluss
einer privaten Pflegevorsor-
ge. Die Förderpflege wird mit
60 Euro pro Jahr bezuschusst,
wenn der Versicherte mit einem
Eigenanteil von mindestens

zehn Euro monatlich vorsorgt.
Es gibt weder eine Gesund-
heitsprüfung noch ein Höch-
steintrittsalter. Wie viel Geld
die Versicherten erhalten, rich-
tet sich danach, wie alt sie bei
Vertragsschluss waren. Mög-
lich sind bis zu 1.230 Euro im
Pflegegrad 5. Die staatlichen
Leistungen werden direkt vom
Anbieter der Pflegevorsorge be-
antragt. (djd/DEVK/red)

Geld allein löst im Pflege-
fall nicht alle Probleme. Bei
manchen Anbietern kann
man eine Pflegetagegeld-
versicherung mit Pflegeas-
sistance-Leistungen kom-
binieren, also mit Beratung
und Vermittlung von Hilfs-
und Pflegeleistungen. Au-
ßerdem werden in Zusam-
menarbeit mit caritativen
Hilfsorganisationen zahlrei-
che qualitätsgeprüfte Be-
ratungs- und Vermittlungs-
leistungen angeboten, zum
Beispiel ein Menüservice
oder ein Fahrdienst. Ein An-
ruf bei der nächstgelege-
nen Geschäftsstelle genügt
und die Hilfe – etwa bei der
Suche nach einem Pflege-
platz – wird innerhalb von
24 Stunden organisiert.
(R-G-Z/djd/red)

Assistance: Rat und
Tat im Pflegealltag

Zwei Drittel der Pflegebedürftigen in Deutschland werden zu
Hause versorgt. Häusliche Pflege ist anstrengend – sowohl kör-
perlich als auch seelisch. Für pflegende Angehörige ist es ratsam,
sich ab und an Auszeiten zu gönnen bzw. sich von einem Pflege-
dienst entlasten zu lassen.

Im Beratungsgespräch mit ei-
nem Experten (z. B. bei der
Krankenkasse) erfährt man alles
über Unterstützungsangebote
und dieMöglichkeiten, den Pfle-
gealltag individuell passend zu
organisieren. Informationen zu
Leistungen aus der gesetzlichen
Pflegeversicherung sowie unter-
stützende nützliche Angebote
vor Ort helfen bei der notwen-
digen Planung einer häuslichen
Pflegesituation.

Pflegedienst-Leisungen

Grundsätzlich unterstützen
ambulante Pflegedienste bei al-
len Bedarfen und Bedürfnissen
in der Pflege. Dafür muss ein
Betreuungsvertrag abgeschlos-
sen werden. Zu den typischen
Leistungen eines ambulanten
Pflegedienstes gehören körper-
bezogene Pflegemaßnahmen
und pflegerische Betreuungs-
maßnahmen, Behandlungs-
pflege und Hilfen bei der Haus-
haltsführung. Die medizinische
Behandlungspflege wird über
die Krankenkasse abgerechnet.
Dafür braucht es eine ärztliche
Verordnung über „Häusliche
Krankenpflege“. Leistungen der
medizinischen Behandlungs-
pflege sollten grundsätzlich von
Gesundheits- und Krankenpfle-
gepersonal oder Altenpflege-
fachkräften erbracht werden. Zu
ihren Aufgaben zählen: Wund-

behandlung, Verbandswechsel,
Legen eines Blasenkatheters,
medizinische Bäder, Kontrolle
von Blutdruck oder Blutzucker,
Medikamentengabe und -kont-
rolle sowie Injektionen.
Tages- und Nachtpflege: Das
sogenannte teilstationäre Ange-
bot ermöglicht, Pflegebedürftige
tagsüber oder auch nachts in ei-
ner stationären Einrichtung be-
treuen zu lassen. Pflegende kön-
nen so die Berufstätigkeit oder
andere Aufgaben mit ihrer Ver-
antwortung besser kombinieren.
Die Pflegekasse übernimmt ei-
nen Kostenanteil.
Kurzzeitpflege: Wenn Angehö-
rige den Pflegebedürftigen vor-
übergehend nicht betreuen kön-
nen, etwa, weil sie selbst krank
sind oder Urlaub brauchen, ist es
möglich, ihn bis zu achtWochen
im Jahr in einer vollstationären
Einrichtung versorgen zu lassen.
Für maximal acht Wochen im
Jahr erhalten Versicherte einen
Zuschuss von bis zu 1.612 Euro.
Verhinderungspflege: Sind
pflegende Angehörige nicht in
der Lage, sich um den Pflegebe-
dürftigen zu kümmern, können
sie auch Verhinderungspflege
beantragen. Bei dieser Leistung
wird der Pflegebedürftige wei-
terhin zu Hause versorgt. Die
Pflegekasse erstattet dafür für
maximal sechs Wochen pro Jahr
bis zu 1.612 Euro.
(www.aok-bw-presse.de/red)

PFLEGEDIENSTE
IN DER REGION
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AlternativeWohnformen in der Pflege

Die Zahl der alten Menschen in Deutschland und ihr Anteil an
der Bevölkerung nimmt Jahr für Jahr zu. Mit zunehmendemAlter
steigt auch der Bedarf an Pflege und an Unterstützung im Alltag.
Doch es mangelt schon jetzt an qualifizierten Pflegekräften, vor
allem für die ambulante Pflege. Oft ist für viele pflegebedürftige
Menschen daher nur noch die Unterbringung imHeimmöglich.

Genau hier setzen neue Wohn-
formen, wie die SeniorenWohn-
gemeinschaft an. Sie sollen eine
Alternative zur Heimunterbrin-
gung darstellen und es pflege-
bedürftigen alten Menschen
ermöglichen, möglichst lange
und vor allem selbstbestimmt in
vertrauter Umgebung zu leben.
Pflegedienste sorgen dann für
die Sicherheit und Versorgung.
In diesen speziellen Wohnge-
meinschaften sind die Senioren
sozusagen selbstständige Mieter,
bringen ihre eigenen Möbel mit
und sind nicht an feste Regula-
rien wie in einem Altersheim
gebunden. So bleiben sie, soweit
es geht, selbstständig, leben in
einer Gemeinschaft und werden
durch ambulante Pflege betreut.

Sinnvoll bei Demenz

Vor allem für spezielle Krank-
heitsbilder wie Demenz macht
diese Art der betreuten Pfle-
ge (rund um die Uhr) Sinn. So
kann jeder WG-Bewohner sei-
nen eigenen Alltag gestalten,
unter Umständen noch für die
eigene Verpflegung sorgen und
gegebenenfalls Mitbewohner
unterstützen.Das Pflegepersonal
übernimmt zum Beispiel Aufga-
ben der Alltagsorganisation und
Haushaltsführung. Es gibt auch
bereits Wohngemeinschaften im
Bereich der Intensiv- und Beat-

mungspflege. Auch diese werden
von Pflegediensten rund um die
Uhr betreut. Experten sehen in
solchen alternativen Wohnfor-
men ein Projekt mit Zukunft,
denn neben den persönlichen
Vorteilen wirken sie auch dem
Trend entgegen, dass aufgrund
des demographischen Wandels
immer mehr Pflegeplätze benö-
tigt werden.

Wohnprojektmit Zukunft

Nach Einschätzung von Fach-
leuten könnte es sogar noch
mehr dieser Senioren-WGs ge-
ben, denn der Bedarf und die
Nachfrage sind riesig. Oft stehen
der Umsetzung aber Gesetze
oder Bestimmungen im Weg.
So dürfen zum Beispiel laut
Pflegegesetz notwendige bauli-
che Maßnahmen erst beantragt
und finanziell gefördert werden,
wenn die Mieter, in dem Fall
die pflegebedürftigen Senioren,
bereits eingezogen sind. Den
Vermietern von diesen alterna-
tiven Wohnformen ist es somit
erschwert, den Senioren bei
Einzug ein perfektes Umfeld zu
bieten. Für viele Senioren ist eine
betreute WG die Alternative zur
Heimunterbringung. Sie behal-
ten ihre Selbstständigkeit und
werden im Alltag nicht alleine
gelassen. (ots/Gardé Ambulan-
ter Pflegedienst GmbH/red)
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Pflege undVorsorge:
Warum es uns alle betrifft
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Mehr Unterstützung für die Pflege zu Hause: Rund 2,9Millionen
Menschen nehmen derzeit jeden Monat Leistungen der Pflege-
versicherung in Anspruch. Die meisten Pflegebedürftigen, rund
2,1Millionen, erhalten ambulante Leistungen. In diesem Fall wird
meistens die Pflege und Betreuung von Angehörigen organisiert
und übernommen oder aber auch von ambulanten Pflegediensten.

Für alle, die zu Hause gepflegt
werden, wurde mit dem neuen
Pflegestärkungsgesetz das Pfle-
gegeld erhöht. Daneben gibt es
nun auch einen zweckgebunde-
nen Betrag von bis zu 125 Euro
im Monat. Damit können Kos-
ten für Angebote zur Unterstüt-
zung im Alltag erstattet werden.

Unterstützung für
pflegende Angehörige

Ab dem Pflegegrad 2 werden
pflegenden Angehörigen künftig
Beiträge zur Rentenversicherung
– gestaffelt nach Pflegegrad und
Leistungsbezug – und Arbeits-
losenversicherung bezahlt. Wer
gleichzeitig berufstätig ist, erhält
bis zu zehn Tage Lohnersatz. Er
kann seine Arbeitszeit auch bis
zu zwei Jahre lang reduzieren.
Und die Angehörigen können
sich nun bis zu sechs Wochen
im Jahr eine Auszeit nehmen
(Verhinderungspflege). Über die
Pflegekasse steht ihnen zudem
ein kostenloser Pflegekurs zu.

Hilfsmittel

Pflegebedürftige, die zuhause le-
ben, kommen unbürokratischer
an Gehhilfen, Badewannenlif-
ter oder Duschstühle: Wenn
der Medizinische Dienst solche
Hilfsmittel empfiehlt und für
notwendig erachtet, müssen sie

nicht mehr wie bisher geson-
dert beantragt werden. Für Ver-
brauchsprodukte, z. B. Bettein-
lagen oder Einmalhandschuhe
werden bis zu 40 Euro im Mo-
nat zur Verfügung gestellt. Und
für barrierefreie Umbauten wie
leichter zugängliche Duschen
oder breitere Türen werden pro
Maßnahme bis zu 4.000 Euro
gewährt.

Eigenvorsorge sinnvoll

Für die Familie bedeutet ein
Pflegefall eine große Umstel-
lung. Die meisten Menschen,
die plötzlich auf die Hilfe Dritter
angewiesen sind, möchten diese
verständlicherweise zu Hause
und in ihrem gewohnten famili-
ären Umfeld erhalten. Eine gro-
ße Beruhigung ist es dann, wenn
dieArt der Pflege undBetreuung
auch finanziell sichergestellt ist.
Da die gesetzliche Pflegeversi-
cherung trotz der Reformen nur
die Grundversorgung abdeckt
und die tatsächlichen Pflege-
kosten in der Regel höher aus-
fallen, ist eine zusätzliche priva-
te Vorsorge wichtig. Eine gute
Möglichkeit, den Wunsch nach
häuslicher Pflege auch durch
Angehörige finanziell abzusi-
chern, bieten private Pflegezu-
satzversicherungen.
(HUK/Autorin: Konstanze Zett-
ler/red)
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Pflegezusatzversicherung:
Zusätzlicher Schutz
bleibt wichtig
Trotz der neuen Regelungen
im Rahmen der Pflegereform
2017 bleibt der private Vor-
sorgebedarf unverändert. Die
Leistungen aus der gesetzlichen
Pflegeversicherung reichen oft
nicht aus, um die Ausgaben für
eine angemessene Versorgung
zu decken. Ist das eigene Ver-
mögen aufgebraucht, werden in
der Regel die Kinder zur Kasse
gebeten.

Mit einer privaten Pflegezu-
satzversicherung kann man
die finanziellen Risiken einer
Pflegebedürftigkeit abfedern.
Der Versicherungsnehmer be-
kommt je nach Tarif ein frei
verfügbares Tagegeld ausge-
zahlt. Experten raten dazu, die
private Absicherung nicht zu
lange vor sich herzuschieben.
Denn einerseits richten sich die
Beiträge nach dem Eintrittsal-
ter und Gesundheitszustand,
andererseits kann der Pflegefall
jederzeit eintreten.

Staat fördert
private Pflegevorsorge

Seit Anfang 2013 fördert der
Staat mit den sogenannten Pfle-
ge-Bahr-Tarifen den Abschluss
einer privaten Pflegevorsor-
ge. Die Förderpflege wird mit
60 Euro pro Jahr bezuschusst,
wenn der Versicherte mit einem
Eigenanteil von mindestens

zehn Euro monatlich vorsorgt.
Es gibt weder eine Gesund-
heitsprüfung noch ein Höch-
steintrittsalter. Wie viel Geld
die Versicherten erhalten, rich-
tet sich danach, wie alt sie bei
Vertragsschluss waren. Mög-
lich sind bis zu 1.230 Euro im
Pflegegrad 5. Die staatlichen
Leistungen werden direkt vom
Anbieter der Pflegevorsorge be-
antragt. (djd/DEVK/red)

Geld allein löst im Pflege-
fall nicht alle Probleme. Bei
manchen Anbietern kann
man eine Pflegetagegeld-
versicherung mit Pflegeas-
sistance-Leistungen kom-
binieren, also mit Beratung
und Vermittlung von Hilfs-
und Pflegeleistungen. Au-
ßerdem werden in Zusam-
menarbeit mit caritativen
Hilfsorganisationen zahlrei-
che qualitätsgeprüfte Be-
ratungs- und Vermittlungs-
leistungen angeboten, zum
Beispiel ein Menüservice
oder ein Fahrdienst. Ein An-
ruf bei der nächstgelege-
nen Geschäftsstelle genügt
und die Hilfe – etwa bei der
Suche nach einem Pflege-
platz – wird innerhalb von
24 Stunden organisiert.
(R-G-Z/djd/red)

Assistance: Rat und
Tat im Pflegealltag

Zwei Drittel der Pflegebedürftigen in Deutschland werden zu
Hause versorgt. Häusliche Pflege ist anstrengend – sowohl kör-
perlich als auch seelisch. Für pflegende Angehörige ist es ratsam,
sich ab und an Auszeiten zu gönnen bzw. sich von einem Pflege-
dienst entlasten zu lassen.

Im Beratungsgespräch mit ei-
nem Experten (z. B. bei der
Krankenkasse) erfährt man alles
über Unterstützungsangebote
und dieMöglichkeiten, den Pfle-
gealltag individuell passend zu
organisieren. Informationen zu
Leistungen aus der gesetzlichen
Pflegeversicherung sowie unter-
stützende nützliche Angebote
vor Ort helfen bei der notwen-
digen Planung einer häuslichen
Pflegesituation.

Pflegedienst-Leisungen

Grundsätzlich unterstützen
ambulante Pflegedienste bei al-
len Bedarfen und Bedürfnissen
in der Pflege. Dafür muss ein
Betreuungsvertrag abgeschlos-
sen werden. Zu den typischen
Leistungen eines ambulanten
Pflegedienstes gehören körper-
bezogene Pflegemaßnahmen
und pflegerische Betreuungs-
maßnahmen, Behandlungs-
pflege und Hilfen bei der Haus-
haltsführung. Die medizinische
Behandlungspflege wird über
die Krankenkasse abgerechnet.
Dafür braucht es eine ärztliche
Verordnung über „Häusliche
Krankenpflege“. Leistungen der
medizinischen Behandlungs-
pflege sollten grundsätzlich von
Gesundheits- und Krankenpfle-
gepersonal oder Altenpflege-
fachkräften erbracht werden. Zu
ihren Aufgaben zählen: Wund-

behandlung, Verbandswechsel,
Legen eines Blasenkatheters,
medizinische Bäder, Kontrolle
von Blutdruck oder Blutzucker,
Medikamentengabe und -kont-
rolle sowie Injektionen.
Tages- und Nachtpflege: Das
sogenannte teilstationäre Ange-
bot ermöglicht, Pflegebedürftige
tagsüber oder auch nachts in ei-
ner stationären Einrichtung be-
treuen zu lassen. Pflegende kön-
nen so die Berufstätigkeit oder
andere Aufgaben mit ihrer Ver-
antwortung besser kombinieren.
Die Pflegekasse übernimmt ei-
nen Kostenanteil.
Kurzzeitpflege: Wenn Angehö-
rige den Pflegebedürftigen vor-
übergehend nicht betreuen kön-
nen, etwa, weil sie selbst krank
sind oder Urlaub brauchen, ist es
möglich, ihn bis zu achtWochen
im Jahr in einer vollstationären
Einrichtung versorgen zu lassen.
Für maximal acht Wochen im
Jahr erhalten Versicherte einen
Zuschuss von bis zu 1.612 Euro.
Verhinderungspflege: Sind
pflegende Angehörige nicht in
der Lage, sich um den Pflegebe-
dürftigen zu kümmern, können
sie auch Verhinderungspflege
beantragen. Bei dieser Leistung
wird der Pflegebedürftige wei-
terhin zu Hause versorgt. Die
Pflegekasse erstattet dafür für
maximal sechs Wochen pro Jahr
bis zu 1.612 Euro.
(www.aok-bw-presse.de/red)
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AlternativeWohnformen in der Pflege

Die Zahl der alten Menschen in Deutschland und ihr Anteil an
der Bevölkerung nimmt Jahr für Jahr zu. Mit zunehmendemAlter
steigt auch der Bedarf an Pflege und an Unterstützung im Alltag.
Doch es mangelt schon jetzt an qualifizierten Pflegekräften, vor
allem für die ambulante Pflege. Oft ist für viele pflegebedürftige
Menschen daher nur noch die Unterbringung imHeimmöglich.

Genau hier setzen neue Wohn-
formen, wie die SeniorenWohn-
gemeinschaft an. Sie sollen eine
Alternative zur Heimunterbrin-
gung darstellen und es pflege-
bedürftigen alten Menschen
ermöglichen, möglichst lange
und vor allem selbstbestimmt in
vertrauter Umgebung zu leben.
Pflegedienste sorgen dann für
die Sicherheit und Versorgung.
In diesen speziellen Wohnge-
meinschaften sind die Senioren
sozusagen selbstständige Mieter,
bringen ihre eigenen Möbel mit
und sind nicht an feste Regula-
rien wie in einem Altersheim
gebunden. So bleiben sie, soweit
es geht, selbstständig, leben in
einer Gemeinschaft und werden
durch ambulante Pflege betreut.

Sinnvoll bei Demenz

Vor allem für spezielle Krank-
heitsbilder wie Demenz macht
diese Art der betreuten Pfle-
ge (rund um die Uhr) Sinn. So
kann jeder WG-Bewohner sei-
nen eigenen Alltag gestalten,
unter Umständen noch für die
eigene Verpflegung sorgen und
gegebenenfalls Mitbewohner
unterstützen.Das Pflegepersonal
übernimmt zum Beispiel Aufga-
ben der Alltagsorganisation und
Haushaltsführung. Es gibt auch
bereits Wohngemeinschaften im
Bereich der Intensiv- und Beat-

mungspflege. Auch diese werden
von Pflegediensten rund um die
Uhr betreut. Experten sehen in
solchen alternativen Wohnfor-
men ein Projekt mit Zukunft,
denn neben den persönlichen
Vorteilen wirken sie auch dem
Trend entgegen, dass aufgrund
des demographischen Wandels
immer mehr Pflegeplätze benö-
tigt werden.

Wohnprojektmit Zukunft

Nach Einschätzung von Fach-
leuten könnte es sogar noch
mehr dieser Senioren-WGs ge-
ben, denn der Bedarf und die
Nachfrage sind riesig. Oft stehen
der Umsetzung aber Gesetze
oder Bestimmungen im Weg.
So dürfen zum Beispiel laut
Pflegegesetz notwendige bauli-
che Maßnahmen erst beantragt
und finanziell gefördert werden,
wenn die Mieter, in dem Fall
die pflegebedürftigen Senioren,
bereits eingezogen sind. Den
Vermietern von diesen alterna-
tiven Wohnformen ist es somit
erschwert, den Senioren bei
Einzug ein perfektes Umfeld zu
bieten. Für viele Senioren ist eine
betreute WG die Alternative zur
Heimunterbringung. Sie behal-
ten ihre Selbstständigkeit und
werden im Alltag nicht alleine
gelassen. (ots/Gardé Ambulan-
ter Pflegedienst GmbH/red)
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Mehr Unterstützung für die Pflege zu Hause: Rund 2,9Millionen
Menschen nehmen derzeit jeden Monat Leistungen der Pflege-
versicherung in Anspruch. Die meisten Pflegebedürftigen, rund
2,1Millionen, erhalten ambulante Leistungen. In diesem Fall wird
meistens die Pflege und Betreuung von Angehörigen organisiert
und übernommen oder aber auch von ambulanten Pflegediensten.

Für alle, die zu Hause gepflegt
werden, wurde mit dem neuen
Pflegestärkungsgesetz das Pfle-
gegeld erhöht. Daneben gibt es
nun auch einen zweckgebunde-
nen Betrag von bis zu 125 Euro
im Monat. Damit können Kos-
ten für Angebote zur Unterstüt-
zung im Alltag erstattet werden.

Unterstützung für
pflegende Angehörige

Ab dem Pflegegrad 2 werden
pflegenden Angehörigen künftig
Beiträge zur Rentenversicherung
– gestaffelt nach Pflegegrad und
Leistungsbezug – und Arbeits-
losenversicherung bezahlt. Wer
gleichzeitig berufstätig ist, erhält
bis zu zehn Tage Lohnersatz. Er
kann seine Arbeitszeit auch bis
zu zwei Jahre lang reduzieren.
Und die Angehörigen können
sich nun bis zu sechs Wochen
im Jahr eine Auszeit nehmen
(Verhinderungspflege). Über die
Pflegekasse steht ihnen zudem
ein kostenloser Pflegekurs zu.

Hilfsmittel

Pflegebedürftige, die zuhause le-
ben, kommen unbürokratischer
an Gehhilfen, Badewannenlif-
ter oder Duschstühle: Wenn
der Medizinische Dienst solche
Hilfsmittel empfiehlt und für
notwendig erachtet, müssen sie

nicht mehr wie bisher geson-
dert beantragt werden. Für Ver-
brauchsprodukte, z. B. Bettein-
lagen oder Einmalhandschuhe
werden bis zu 40 Euro im Mo-
nat zur Verfügung gestellt. Und
für barrierefreie Umbauten wie
leichter zugängliche Duschen
oder breitere Türen werden pro
Maßnahme bis zu 4.000 Euro
gewährt.

Eigenvorsorge sinnvoll

Für die Familie bedeutet ein
Pflegefall eine große Umstel-
lung. Die meisten Menschen,
die plötzlich auf die Hilfe Dritter
angewiesen sind, möchten diese
verständlicherweise zu Hause
und in ihrem gewohnten famili-
ären Umfeld erhalten. Eine gro-
ße Beruhigung ist es dann, wenn
dieArt der Pflege undBetreuung
auch finanziell sichergestellt ist.
Da die gesetzliche Pflegeversi-
cherung trotz der Reformen nur
die Grundversorgung abdeckt
und die tatsächlichen Pflege-
kosten in der Regel höher aus-
fallen, ist eine zusätzliche priva-
te Vorsorge wichtig. Eine gute
Möglichkeit, den Wunsch nach
häuslicher Pflege auch durch
Angehörige finanziell abzusi-
chern, bieten private Pflegezu-
satzversicherungen.
(HUK/Autorin: Konstanze Zett-
ler/red)
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STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT VERSCHIEDENES

Richtig gute Nachhilfe !

Förderunterricht
Neckartal
kompetent – preiswert – fair

 Demnächst bei uns: 
Intensivkurse im Fach Mathematik zur

Vorbereitung der Abiturprüfung sowie der

Abschlussprüfung der Realschule !

Ihre Vorteile:
 Von Gymnasiallehrern entwickelt und geleitet

 Unterricht einzeln oder in homogenen Kleingruppen

 Keine langfristige vertragliche Bindung

 Über 10 Jahre Erfahrung

 Alle Fächer, alle Schularten

 Faire Preise

Und das alles hier bei Ihnen in Obrigheim !
Direkt gegenüber der Grundschule !!!

Förderunterricht Neckartal
Reichweinstraße 23 Talstraße 1 Gertbergstraße 40 Reiterspfad 6 Itterstraße 8

74867 Neunkirchen 69429 Waldbrunn 69437 Neckargerach 74847 Obrigheim 69412 Eberbach

Tel.: 06262 9252920 Tel.:06274 927969 Tel./ Fax: 06263 1379 Tel.: 06261 6731865 Tel.: 06271 947846

Mail: info@foerderunterricht-neckartal.de
www.lehrer-machen-nachhilfe.de

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen,
Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze,
antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder,
alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, 

                         
Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg



















! !

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter0152 24726948

Nebenberufliche Verdienstmöglichkeit
Zur wöchentlichen Verteilung der Amts- und Mitteilungsblätter von

NUSSBAUMMEDIEN suchen wir eine/-n

Zusteller/-in
(Mindestalter 13 Jahre)

für die Obrigheimer Nachrichten.
Für ein festes Gebiet sowie Urlaubs- und
Krankheitsvertretungen.

Der Erscheinungstag ist Donnerstag.

Interessiert?
Bitte erkundigen Sie sich nach
den Einzelheiten bei

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2
71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-262 oder 6924-0
Fax 07033 6924-24
per E-Mail: info@gsvertrieb.de

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN betreuen wir für ca. 330 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter

LIEBE LESER AUFGEPASST! ZAHLE
BARES FÜR RARES! Musikinstrumente, Weihnachts-
schmuck, Besteck&Geschirr, Nähmasch.&Nähkästchen,
Radio, S.Platten & Pl.-Spieler, Deko, Vasen, Gläser, Kor-
kenzieher, Bücher, Kamera, Taschen & Pelze, Uhren,
Schmuck & Münzen >Tel. 01523 - 866 9440

Gepflegtes Wiesengrundstück
mit Obstbäumen ca. 12 ar in Obrigheim, Quendeltal, zu
verkaufen. Preis VHB. Tel: 06261-62274.

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Wir bearbeiten seit 1959 Naturdärme, die als hochwertige Wursthüllen
in der Fleischwaren-Industrie Verwendung finden.

Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir ein:

Mitarbeiter Lager/Versand m/w
(Vollzeitstelle 42Wochenstunden)

Sie beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift, sind körperlich
belastbar und bringen die Bereitschaft zu gelegentlichen Überstunden mit.

Produktionshelfer/in
(Vollzeitstelle 42Wochenstunden)

Für die füllfertige Bearbeitung von Naturdärmen in unserer Produktion.
Vorausetzungen sind körperliche Belastbarkeit und Fingerfertigkeit.

Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Vorstellungstermin mit
unserer Frau Beate Schifferdecker unter der Telefondurchwahl

06262/9218-23 oder bewerben Sie sich schriftlich mit den
üblichen Unterlagen bei uns.

HESTREDA - Streckfuss Naturdarm KG
Im Oberen Tal 4 – 74858 Aglasterhausen – www.hestreda.de

Für einen starken
Neckar-Odenwald-Kreis
in Berlin.

Deshalb am Sonntag:
beide Stimmen CDU
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Rhein-Neckar-Zeitung sucht
Zusteller (m/w)

• auf 450-Euro-Basis
• selbständiges Arbeiten
• sicherer Arbeitsplatz
VSZ Mosbach GmbH • Gartenweg 9 • 74821 Mosbach
Hr. Büchner oder Hr. Iannello • Tel. 06261 – 9322-7100

E-Mail: Zusteller@Rhein-Neckar-Post.de

Haushaltshilfe, ehrlich und zuverlässig,
für 8 - 10 Stunden wöchentlich in

Obrigheim (Ortsteil) von privat gesucht
Zuschriften unter Chiffre CD-B061/02978 an

NUSSBAUMMEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchen-
str. 10, 74906 Bad Rappenau

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 Schnitzel, wie gewachsen 100 g € 0,99
 Zigeunerwürste 100 g € 0,94

Von privat: Putzperle gesucht!
Sie lieben Sauberkeit, sind keine Tratschtante und möch-
ten was dazu verdienen? Unser 2 Pers.-Haushalt in
Neckarzimmern braucht ca. 2 Std./Wo (evtl. mehr) Unter-
stützung.  Zuschriften an chiffre@nussbaummedien.de
oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter
Chiffre 777/7523

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: iStock/Thinkstock

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Auweg 1 · 74861 Neudenau · Tel. 06264 92300
info@autohaus-lott.de · www.autohaus-lott.de

Immereine Ideevoraus
!

AUTOHAUS

* Bei Neufahrzeugbestellung eines aktuellen Ford Pkws oder NFZ erhalten Sie eine modellabhängige Prämie
von bis zu 14.000,- Euro bei Abgabe und zertifizierter Verschrottung Ihres Diesel-Altfahrzeugs. Die Prämie
wird auf den Kaufpreis angerechnet. Konkrete Informationen erhalten Sie bei uns!

Gültig für Diesel PKW & Nutzfahrzeuge mit Euro 1, 2, 3 oder 4!

für privat und Gewerbetreibende

TAUSCH UNS ALLE EIN!

Diesel Abwrackprämie!

Umweltbonus kassieren!
Bei Kauf eines Neuwagen:

Bis zu 10.000 e für PKW & 14.000 e für NFZ*

1000 e Belohnung für die Vermittlung eines
qualifizierten KFZ-Mechatronikers (m/w)!

 Exklusive Fenster
 Glasanbauten
 Wintergärten
 Terrassendächer

1000 m2

70734 Fellbach
Waiblinger Str. 124
(im Atrium gegenüber Tower)

Tel. 0711/980590

minimal
windows

®

Neu! 500 m2

72401 Haigerloch-Stetten
Salinenstr. 35
(beim Salzbergwerk, A81 Ausfahrt Empfingen)

Tel. 07474/9589816

minimal

Täglich geöffnet.

Jeden Sonntag

SCHAUSONNTAG*

von 11 - 17 Uhr

www.glasbauzentrum.com
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Deutschlands
beste Auswahl Unsere starken Marken:

ZENTRUM STUTTGART

12.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,30 Pfand € 3,50

99
2.79

10.
24/1,0 L Preis p.Liter € -,45 Pfand € 7,--

99

3.99 7.99

3.49 3.99

1,0 L Pfand € -,05

0,75 L Preis p.Liter € 4,65 0,75 L Preis p.Liter € 5,32

Heilbronner
Stiftsberg

Riesling
normal &
trocken

1,0 L Pfand € -,15

Immer
frischer

Neuer
Wein

16.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,54 Pfand € 3,70

99
HELLES

+ 2 Flaschen 2 Kisten

6/1,0 L Preis p.Liter € 1,33 Pfand € 2,40

Gundelsheimer
Himmelreich

Trollinger mit

Lemberger

Heilbronner
Staufenberg

Samtrot
Rotwein oder

Weißherbst

Schlachthofstraße 6
74821 Mosbach
Telefon 06261 14575
Telefax 06261 18118
E-Mail: info@fleisch-heck.de

Unser Angebot am 22. und 23.09.2017

Schweinebraten aus Keule und Kamm 1 kg 7,60 €

Rinderbraten aus der Keule 1 kg 11,50 €

Lyoner u. Lyoner-Portionswürste 1 kg 8,50 €

Wintergriller 1 kg 9,00 €

Es gibt auch wieder frisches Sauerkraut!
Öffnungszeiten:

Mi. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 8.00 - 13.00 Uhr
Fr. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.30 Uhr

VERSCHIEDENES
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